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Faire Woche 2025 in der Bad Honnefer Innenstadt -
elf Geschäfte machen mit

20. September am Dreiecksplatz20. September am Dreiecksplatz20. September am Dreiecksplatz20. September am Dreiecksplatz20. September am Dreiecksplatz
In der Zeit von 10 Uhr bis 13 Uhr
dreht sich am Samstag, 20. Sep-
tember, alles um die faire Her-
stellung von Textilien. Am Info-
Stand am Dreiecksplatz gibt es
Informationen aus erster Hand von
den Mitgliedern der Steuerungs-
gruppe der Fairtrade Town Initia-
tive Bad Honnef. Man kann aber
auch zusammen mit Bianca Eich-
holz von Bibi Plotter fair herge-
stellte Leinen-Taschen mit dem

Bad HonnefBad HonnefBad HonnefBad HonnefBad Honnef..... Seit dem 12. Sep-
tember gibt es bundesweit viele
Aktionen im Rahmen der „Fairen
Woche 2025“. Auch Bad Honnef
macht mit, bis zum Ende der „Fai-
ren Woche“ am 26. September
sind noch eine Reihe von Aktio-
nen in der Honnefer Innenstadt
geplant. Dabei liegt dieses Jahr
der Fokus in Bad Honnef auf dem
Thema „Faire Textilien“.
Elf Fachgeschäfte sind mit dabei!Elf Fachgeschäfte sind mit dabei!Elf Fachgeschäfte sind mit dabei!Elf Fachgeschäfte sind mit dabei!Elf Fachgeschäfte sind mit dabei!
Info-Stand „FInfo-Stand „FInfo-Stand „FInfo-Stand „FInfo-Stand „Faire aire aire aire aire TTTTTextilien“ amextilien“ amextilien“ amextilien“ amextilien“ am

Fairtrade-Logo herstellen oder
selbst gestaltete Buttons basteln
und mit nach Hause nehmen.
„F„F„F„F„Fairer airer airer airer airer WWWWWein“ zu Gast beim letz-ein“ zu Gast beim letz-ein“ zu Gast beim letz-ein“ zu Gast beim letz-ein“ zu Gast beim letz-
ten Schlemmerabend in diesemten Schlemmerabend in diesemten Schlemmerabend in diesemten Schlemmerabend in diesemten Schlemmerabend in diesem
JahrJahrJahrJahrJahr
Zum Abschluss der „Fairen Wo-
che“ wird die Steuerungsgruppe
der Fairtrade Town Initiative am
Freitag 26. September, einen
Schlemmerabend-Stand in einen
Treffpunkt für Weinliebhaber ver-
wandeln und fair gehandelte Wei-

ne aus Chile und Südafrika anbie-
ten.
Unterstützung für den fairen Han-Unterstützung für den fairen Han-Unterstützung für den fairen Han-Unterstützung für den fairen Han-Unterstützung für den fairen Han-
deldeldeldeldel
Die Aktionen im Rahmen der „Fai-
ren Woche“, organisiert von der
Steuerungsgruppe der Fairtrade
Town Initiative Bad Honnef, sol-
len den fairen Handel, der sich für
bessere Lebens- und Arbeitsbe-
dingungen der Bäuerinnen und der
Bauern in den jeweiligen Anbau-
gebieten einsetzt, unterstützen.

Artenschutz für die Honigbiene im Siebengebirge
Einladung zur Infoveranstaltung

Die Veranstaltung richtet sich an
alle, die Lust haben, sich für regi-
onalen Artenschutz und die Biodi-
versität in unseren Wäldern zu
engagieren. In einem Artenschutz
und Wiederansiedlungsvorhaben
sind die Aufgaben vielfältig, im-
kerliches Vorwissen ist deshalb
nicht notwendig.
In der Informationsveranstaltung

Ort: Dorfgemeinschaftshaus, ZurOrt: Dorfgemeinschaftshaus, ZurOrt: Dorfgemeinschaftshaus, ZurOrt: Dorfgemeinschaftshaus, ZurOrt: Dorfgemeinschaftshaus, Zur
Heide 29a, Königswinter Oeling-Heide 29a, Königswinter Oeling-Heide 29a, Königswinter Oeling-Heide 29a, Königswinter Oeling-Heide 29a, Königswinter Oeling-
hovenhovenhovenhovenhoven
Zeit:Zeit:Zeit:Zeit:Zeit: 25. 25. 25. 25. 25. September September September September September,,,,, 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr
Um Um Um Um Um Anmeldung wird gebeten:Anmeldung wird gebeten:Anmeldung wird gebeten:Anmeldung wird gebeten:Anmeldung wird gebeten:
info@freie-bienen.deinfo@freie-bienen.deinfo@freie-bienen.deinfo@freie-bienen.deinfo@freie-bienen.de
In der Region Siebengebirge läuft
seit 2024 ein deutschlandweit ein-
maliges Projekt, welches zum Ziel
hat, die Honigbiene wieder als
Wildtier im Wald anzusiedeln.
Denn die Honigbiene, die für un-
seren Honig sorgt, ist als Wildtier
in Deutschland ausgestorben.
Der Verein Freie Bienen e.V. hat
sich zum Ziel gesetzt, das zu än-
dern!Foto: freie Bienen e.V.Foto: freie Bienen e.V.Foto: freie Bienen e.V.Foto: freie Bienen e.V.Foto: freie Bienen e.V.

wird über den Status und die Zie-
le des Vorhabens informiert. The-
men sind:
• Wo gibt es wildlebende Ho-

nigbienen noch?
• Warum sind wildlebende Ho-

nigbienen wichtig?
• Wie können sie mithelfen,

dass wieder wilde Honigbie-
nen angesiedelt werden?

100 Stände beim
Rauschendorfer
Gassenflohmarkt
Bürgerverein mit großem Marktcafé
vor der Kapelle
Am Sonntag, 28. September, lädt
der Bürgerverein Rauschendorf-
Scheuren wieder zum Gassenfloh-
markt ein: Bei diesem Konzept
baut jeder Teilnehmer seinen
Stand direkt vor seiner Haustür
auf. Wie in den vergangenen Jah-
ren werden wieder rund 100 Stän-
de in den Straßen rund um den
zentralen Kapellenplatz in Rau-
schendorf teilnehmen. Damit die
Besucher alle Stände finden, wird
vorab ein Lageplan erstellt, der
am Kapellenplatz ausliegt und auf
dem alle Stände eingezeichnet
sind. An diesem zentralen Treff-
punkt wird der Bürgerverein
wieder ein großes Marktcafé mit
Kuchenbuffet, Kaffee und Grill-
würstchen anbieten. Der Gassen-

flohmarkt beginnt um 11 Uhr und
endet gegen 17 Uhr. Der Bürger-
verein wird den Lageplan vorab
auf seiner Webseite veröffentli-
chen.
http://www.buergerverein-
rauschendorf-scheuren.de/
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Ein Zeichen für nachhaltige Verkehrsentwicklung
Stadt Königswinter investiert in neue Fahrradabstellanlagen für mehr nachhaltige Mobilität
(bk) Königswinter. Im Rahmen des
„Aktionsprogramms Fahrradmobi-
lität“ setzt die Stadt Königswin-
ter ein weiteres Zeichen für nach-
haltige Verkehrsentwicklung. In
mehreren Stadtteilen werden in
den kommenden Wochen neue
Fahrradabstellanlagen errichtet.
Ziel ist es, das Fahrrad als um-
weltfreundliches Verkehrsmittel
attraktiver zu machen und siche-
re Abstellmöglichkeiten im ge-
samten Stadtgebiet zu schaffen.
Die Auswahl der Standorte erfolg-
te auf Basis des 2024 erstellten
Radabstellanlagenkonzepts der
Stadt. Hier wurden insgesamt 60
Standorte untersucht und insge-
samt über 1.400 Radabstellmög-
lichkeiten vorgeschlagen. Auch in
der Gestaltung der Radabstellan-
lagen setzt die Stadt auf einheit-
liche Qualität. Die neuen Radab-
stellanlagen orientieren sich am
Design der bewährten Radanlehn-
bügel auf dem Marktplatz in der
Altstadt von Königswinter. Dieses

einheitliche Aussehen der neuen
Fahrradbügel erhöht die Wieder-
erkennung und trägt zu einem
aufgeräumten und ansprechenden
Stadtbild bei. Die Finanzierung
der neuen Anlagen erfolgt aus den
Mitteln für die Stellplatzablöse.
Diese Mittel stehen gezielt für
Maßnahmen zur Verbesserung der
nachhaltigen Mobilität im gesam-
ten Stadtgebiet zur Verfügung.
Der Eingang Gesamtschule Ober-
pleis, Bushaltestelle, Dollendor-
fer Straße, der Eingang zur Aula
Gesamtschule und Gymnasium
Oberpleis sowie der Parkplatz
Bergstraße in Oberdollendorf wer-
den als erste mit neuen Fahrrad-
abstellanlagen ausgestattet.
Mit diesem Schritt werden
einerseits die individuellen Mo-
bilitätsbedürfnisse der Bürger-
innen und Bürger gestärkt,
andererseits unterstützt die Stadt
gezielt den Umstieg auf das Fahr-
rad für den Alltag und den Schul-
weg.

(v.l.) Mobilitätsmanagerin Stefanie Otto, Bürgermeister Lutz Wagner(v.l.) Mobilitätsmanagerin Stefanie Otto, Bürgermeister Lutz Wagner(v.l.) Mobilitätsmanagerin Stefanie Otto, Bürgermeister Lutz Wagner(v.l.) Mobilitätsmanagerin Stefanie Otto, Bürgermeister Lutz Wagner(v.l.) Mobilitätsmanagerin Stefanie Otto, Bürgermeister Lutz Wagner
sowie Josef Viernich und Uwe Albrecht vom Bauhof an der Radabstell-sowie Josef Viernich und Uwe Albrecht vom Bauhof an der Radabstell-sowie Josef Viernich und Uwe Albrecht vom Bauhof an der Radabstell-sowie Josef Viernich und Uwe Albrecht vom Bauhof an der Radabstell-sowie Josef Viernich und Uwe Albrecht vom Bauhof an der Radabstell-
anlage der Gesamtschule in Oberpleisanlage der Gesamtschule in Oberpleisanlage der Gesamtschule in Oberpleisanlage der Gesamtschule in Oberpleisanlage der Gesamtschule in Oberpleis
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Kolleg: Wehrstr. 143-145, Tel.: 02242-2141
 www.kunstkolleg-hennef.de

Akademie: Wehrstr. 12, Tel.: 02242-9698860
 www.rsak.de

Kolleg

RHEIN-SIEG-AKADEMIE-KUNSTKOLLEG gGmbH
p r i v a t e  s t a a t l .  g e n e h m i g t e  E r s a t z s c h u l e n

s t a t t  S c h u l g e l d ,  s o z i a l v e r t r ä g l i c h e  F ö r d e r v e r e i n s b e i t r ä g e

Kreative Gesamtschule, 5. - 10. Kl. u.

staatl. Abschlüsse:  Hauptschulreife, Mittlere Reife
  Fachabitur (schul. Teil), Abitur

Lernstand+Abi: NRW-Spitze

plus alternativ: Mode-, Foto-Film-, Illustrations-, 
Produkt-, 3D-Animations-Design

staatl. Abschlüsse: 
A.) GTA: Gestaltungstechn. Assistent/in (incl. Fachhochschulreife)
B.) staatl. gepr. Designer/in, Bachelor Professional, RSAK-Diplom

ab Mittlere Reife

(auch ohne Q-Vermerk)

Zum 10. Mal beteiligten wir uns am Dankmalstag
Unser Schmuckkästchen, die Bartning (Not-) Kirche in Oberpleis, ist ein Baudenkmal und schon
seit 76 Jahren unverzichtbar im Gemeindeleben. Sie ist ein richtiges Gemeindeglied für uns!

(Zie.) Wenn es in der Oberpleiser
Bartning (Not-) Kirche, der Evan-
gelischen Kirchengemeinde Sie-
bengebirge, nach frischen Waffeln
duftet, dann ist wieder Denkmals-
tag, und das zum bereits 10. Mal.

Unter dem diesjährigen Motto:
Wert-voll: unbezahlbar oder un-
ersetzlich? feierten wir mit.
Mit viel Engagement hatte Fami-
lie Zielke, unterstützt durch viele
fleißige Hände, die Kirche vorbe-

Unser Denkmalstisch 2025 - Ein Original von 1949 (Foto: Zielke)Unser Denkmalstisch 2025 - Ein Original von 1949 (Foto: Zielke)Unser Denkmalstisch 2025 - Ein Original von 1949 (Foto: Zielke)Unser Denkmalstisch 2025 - Ein Original von 1949 (Foto: Zielke)Unser Denkmalstisch 2025 - Ein Original von 1949 (Foto: Zielke) Gemeinsam Gottesdienst feiern (Foto: Zielke)Gemeinsam Gottesdienst feiern (Foto: Zielke)Gemeinsam Gottesdienst feiern (Foto: Zielke)Gemeinsam Gottesdienst feiern (Foto: Zielke)Gemeinsam Gottesdienst feiern (Foto: Zielke)

reitet, denn es sollte diesmal nicht
nur einen Gottesdienst an der
Kaffeetafel geben sondern ein
gemeinsames Tischabendmahl,
also „Gemeinde im Urzustand“!
Eine liebevolle Rückschau auf die
Oberpleiser Gemeindegeschichte
aus der Zeit nach dem zweiten
Weltkrieg bis zum Kirchenbau im
Jahr 1949.
So lud dann eine festlich gedeck-
te Kaffeetafel die Gottesdienst-
besucher*innen ein Platz zu neh-
men und gemeinsam zu feiern!
Pfarrer Klemp-Kindermann leite-
te diesen besonderen Gottes-
dienst und die Freude war den
Gemeindeglieder anzusehen. Die
Tafel war bis auf den letzten Platz
besetzt!
Nach dem Gottesdienst folgten

dann die Dialogführungen mit Kai
Zielke durch Kirche und Anbau,
das Café in der Kirche mit drei
leckeren Kuchen und frischen bel-
gischen Waffeln und zum Abschluß
das (Mitsing-) Kaffeekonzert an
Orgel und ePiano mit unserem
Kirchenmusiker Sönke Grunwald
aus Aegidienberg. Schlager, klas-
sisches und viele Lieder aus dem
neuen Gesangbuch erfüllten die
Kirche mit Musik und Gesang.
Nach einer letzten Kirchenführung
endete dann der Denkmalstag mit
dem gemeisamen Aufräumen.
Auch dafür Danke an die fleißigen
Mitstreiter!
Wir sehen uns im September 2026
wieder! Mehr zum Denkmalstag
2025 auf unserer Homepage un-
ter ekisi.de.
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BAD HONNEF UND KÖNIGSWINTER

Für Bad Honnef und Königswinter

Jetzt Jüngling – weil es auf
Ihre Stimme ankommt.

Stichwahl
28.09.

„Wir sind Schulter 
an Schulter für 
unsere Region 
angetreten.

Jetzt kommt es 
auf Sie an: 
Geben Sie Heike 
Ihre Stimme 
in der Stichwahl – 
für Königswinter, 
für Bad Honnef, 
für unsere Heimat.“

Philipp Herzog
Designierter 
Bürgermeister
Bad Honnef
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Ehrenamtliche Dienste präsentierten sich
Am vergangenen Samstag öffnete der Malteser Hilfsdienst e.V.
die Türen der Unterkunft in Bad Honnef -
der Herzenswunsch-Krankenwagen wurde vorgestellt

(bk) Bad Honnef. Die Malteser-
Gruppe in Bad Honnef besteht seit
1965. Heute engagieren sich rund
200 ehrenamtlich Aktive in ver-
schiedenen Diensten. Alle diese
Dienste stellten sich am vergan-
genen Samstag vor. Eingeladen
waren alle Interessierten, aktive
und passive Mitglieder, Förderer
und Unterstützer der Malteser.
Besucherinnen und Besucher
konnten die vielfältigen Angebo-
te der Malteser kennenlernen.
Probesitzen in Einsatzfahrzeugen
und der Malteser-Rikscha war
genauso möglich wie das Üben
von Erste-Hilfe-Techniken oder
mit den engagierten Mensch-
Hund-Teams des Besuchsdienstes
mit Hund auf „Tuchfühlung“ zu
gehen.

Maltesern viel zu entdecken. Ein
abwechslungsreiches Programm
für Groß und Klein bot die Mög-

Der Herzenswunsch-Krankenwagen ermöglichst die Erfüllung einesDer Herzenswunsch-Krankenwagen ermöglichst die Erfüllung einesDer Herzenswunsch-Krankenwagen ermöglichst die Erfüllung einesDer Herzenswunsch-Krankenwagen ermöglichst die Erfüllung einesDer Herzenswunsch-Krankenwagen ermöglichst die Erfüllung eines
oftmals letzten Herzenswunschesoftmals letzten Herzenswunschesoftmals letzten Herzenswunschesoftmals letzten Herzenswunschesoftmals letzten Herzenswunsches

Von der Notfallvorsorge über die
Jugendarbeit bis hin zur Ersten-
Hilfe-Ausbildung - es gab bei den
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lichkeit, hinter die Kulissen der
Arbeit der Malteser zu blicken und
die engagierten Mitglieder per-
sönlich zu treffen und mit ihnen
ins Gespräch zu kommen. Große
und kleine Besucher konnten sich
an interaktiven Stationen auspro-
bieren, Quizfragen lösen, Erste-
Hilfe-Grundlagen lernen und live
erleben, wie der Sanitätsdienst
bei Veranstaltungen arbeitet. Vor

allem die kleinen Besucher wa-
ren begeistert - besonders beim
Erkunden der Einsatzfahrzeuge.
Carina Frings, Stadtbeauftragte
des Malteser Hilfsdienstes in Bad
Honnef, zog ein durchweg positi-
ves Fazit: „Wir hatten viele inter-
essierte Besuche und konnten
zahlreiche gute Gespräche füh-
ren. Unsere ehrenamtlichen An-
gebote und die Menschen

Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Das Üben von Erste-Hilfe-Techniken war eines der AngeboteDas Üben von Erste-Hilfe-Techniken war eines der AngeboteDas Üben von Erste-Hilfe-Techniken war eines der AngeboteDas Üben von Erste-Hilfe-Techniken war eines der AngeboteDas Üben von Erste-Hilfe-Techniken war eines der Angebote

dahinter haben sich hervorragend
präsentiert. Es war schön zu se-
hen, wie groß das Interesse an
unserer Arbeit ist.“
Vorgestellt wurde auch der Her-
zenswunsch-Krankenwagen der
Malteser. Schwerkranken und
Menschen, die aufgrund einer
Erkrankung oder Verletzung am
Ende ihres Lebens stehen, er-
möglicht der Malteser Herzens-

wunsch-Krankenwagen die Er-
füllung eines oftmals letzten
Herzenswunsches. Noch einmal
das Meer sehen, ein letztes Mal
Verwandte treffen, trotz körper-
licher Einschränkungen ein Mus-
cial besuchen - solche Wünsche
helfen die Sanitäterinnen und
Sanitäter der Bad Honnefer Mal-
teser und benachbarter Stand-
orte zu erfüllen.
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MARKISEN + MARKISENTÜCHER + WINTERGARTEN BESCHATTUNGEN + GLASDÄCHER + TEXTILE KONFEKTION
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Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · info@franz-aachen.com

Haus und Garten luden zur Besichtigung ein
Erinnerungen an den Politiker, ersten Bundeskanzler und großen Europäer Konrad Adenauer
wurden wieder wach

(bk) Rhöndorf. Adenauers original
erhaltenes Haus und sein Garten
bilden in Rhöndorf zusammen mit
einer Ausstellung einen einzigar-
tigen Erinnerungsort der Demo-
kratiegeschichte. Am vergange-
nen Sonntag hatte die Stiftung
einladen, neben der Ausstellung
und dem Garten auch einen Blick
in die Wohnräume des Politikers
zu werfen. Die Stiftung Bundes-
kanzler-Adenauer-Haus erinnert
als eine überparteiliche Politiker-

gedenkstiftung des Bundes an das
Wirken dieser besonderen Persön-
lichkeit. Sie vermittelt seine Bio-
grafie und sein politisches Wirken
an eine breite Öffentlichkeit. Die-
se Öffentlichkeit nahm nun die
Möglichkeit wahr, sich auf dem
Gelände und dem Haus Adenau-
ers etwas genauer umzuschauen
und dabei Plätze zu entdecken,
an denen Adenauer richtungswei-
sende Entscheidungen vorberei-
tete. Die Ausstellung ermöglicht

Zahlreiche Besucher und Besucherinnen, groß und klein, nutzten dieZahlreiche Besucher und Besucherinnen, groß und klein, nutzten dieZahlreiche Besucher und Besucherinnen, groß und klein, nutzten dieZahlreiche Besucher und Besucherinnen, groß und klein, nutzten dieZahlreiche Besucher und Besucherinnen, groß und klein, nutzten die
Gelegenheit und besuchten das Anwesen des StaatsmannesGelegenheit und besuchten das Anwesen des StaatsmannesGelegenheit und besuchten das Anwesen des StaatsmannesGelegenheit und besuchten das Anwesen des StaatsmannesGelegenheit und besuchten das Anwesen des Staatsmannes

eine Zeitreise durch fast 100 Jah-
re deutscher Geschichte, vom Kai-
serreich über die Weimarer Repu-
blik und den Nationalsozialismus
bis in die Ära der Bundesrepublik.
Sie zeigt den Politiker und Staats-
mann, aber auch den Familienva-
ter, Gartenliebhaber und Erfinder
Konrad Adenauer. Adenauers lan-
ges Leben wird mit mehr als 500
Exponaten, Videos, Bildern und
Medienstationen auf einer Fläche
von 300 qm in Szene gesetzt. Text-

Auf den Anhöhen von Rhöndorf befindet sich das Anwesen des PolitikersAuf den Anhöhen von Rhöndorf befindet sich das Anwesen des PolitikersAuf den Anhöhen von Rhöndorf befindet sich das Anwesen des PolitikersAuf den Anhöhen von Rhöndorf befindet sich das Anwesen des PolitikersAuf den Anhöhen von Rhöndorf befindet sich das Anwesen des Politikers

An diesem Schreibtisch des Gartenpavillons, der durch einen HonneferAn diesem Schreibtisch des Gartenpavillons, der durch einen HonneferAn diesem Schreibtisch des Gartenpavillons, der durch einen HonneferAn diesem Schreibtisch des Gartenpavillons, der durch einen HonneferAn diesem Schreibtisch des Gartenpavillons, der durch einen Honnefer
Tischler angefertigt wurde, bereitete Adenauer wichtige Entscheidun-Tischler angefertigt wurde, bereitete Adenauer wichtige Entscheidun-Tischler angefertigt wurde, bereitete Adenauer wichtige Entscheidun-Tischler angefertigt wurde, bereitete Adenauer wichtige Entscheidun-Tischler angefertigt wurde, bereitete Adenauer wichtige Entscheidun-
gen vor, im Hintergrund sind Bilder wichtiger Staatsmänner dieser Zeitgen vor, im Hintergrund sind Bilder wichtiger Staatsmänner dieser Zeitgen vor, im Hintergrund sind Bilder wichtiger Staatsmänner dieser Zeitgen vor, im Hintergrund sind Bilder wichtiger Staatsmänner dieser Zeitgen vor, im Hintergrund sind Bilder wichtiger Staatsmänner dieser Zeit
zu sehenzu sehenzu sehenzu sehenzu sehen

Fußbodenleger sucht Arbeit:
Ich verlege Laminat, Parkett, Vinyl-Designböden,  

Bodenversieglung. Anstrich-/Tapezierarbeit,  
Putz- & Trockenbau, Terrassenverlegung.
Kostenfreie Angebote & Beratung vor Ort! 

� 01522 3967346 tafeln erläutern den historischen
Kontext und lassen Adenauer in
Zitaten selbst zu Wort kommen.
Dabei stehen drei zentrale Be-
zugspunkte im Fokus: Adenauer
als Rheinländer, Deutscher und
überzeugter Europäer. Ein Besuch
der Ausstellung regt stets zum
Nachdenken und zur Diskussion
an. Mitstreitern, Widersachern
und Protesten wird ebenso Raum
gegeben wie kritischen und kon-
troversen Themen.
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Netzwerken mit Ausblick
Ein Business-Frühstück
bei der Wirtgen GmbH in Windhagen
(((((bk) Bad Honnef. Schon früh am
Morgen herrschte reges Treiben bei
der Wirtgen GmbH in Windhagen.
Wo sonst Baumaschinen für Kun-
den rund um den Globus entwickelt
werden, stand der Austausch zwi-
schen Unternehmerinnen und Un-
ternehmern im Mittelpunkt. Die Wirt-
schaftsförderung der Stadt Bad Hon-
nef hatte erneut zum Business-
Frühstück eingeladen und viele nutz-
ten die Gelegenheit, wertvolle Ein-
blicke zu erhalten und Kontakte zu
pflegen. Die Gastgeberin, ein Un-
ternehmen der John Deere Gruppe,
bot den idealen Rahmen für die
Mischung aus Information und Netz-
werken. Neben den Berichten über
den bevorstehenden Spatenstich
am Saynschen Hof am 8. Oktober,
neue Vermietungen in der Innen-
stadt, den Aufenthaltsqualitäten -
mit Fotospot „Herz“, neuen Sitz-

möbeln und bepflanzten Kübeln in
der Innenstadt - sowie den Vorbe-
reitungen auf den Martini-Markt
gab es interessante Einblicke in die
Tourismusförderung. Auch dort ste-
hen die Zeichen auf Aufbruch. So
läuft derzeit das Ausschreibungs-
verfahren für den Betrieb des Kur-
hauses, die Insel Grafenwerth prä-
sentiert sich bald mit neuer Web-
seite, und überregionale Kampag-
nen sollen noch mehr Gäste locken.
Ein weiteres Highlight: Dr. Cyrus
Barimani, Geschäftsführer der Wirt-
gen GmbH, stellte das Unterneh-
men vor und gab spannende Einbli-
cke in die internationale Ausrich-
tung und die Bedeutung des Stand-
orts Windhagen. Otto Neuhoff be-
tonte die Bedeutung des Unterneh-
mens für Bad Honnef und darüber
hinaus: „Die Firma Wirtgen ist eine
Bereicherung für Bad Honnef und

ein Aushängeschild unserer Wirt-
schaftsregion. Sie verbindet inno-
vative Technologie mit internatio-
naler Strahlkraft und großer Ver-
bundenheit mit unserer Region.“
Das Business-Frühstück ist längst
mehr als ein Termin im Kalender: Es
ist ein Treffpunkt, an dem Ideen

Otto Neuhoff (l.) und Dr. Cyrus Barimani, Geschäftsführer der WirtgenOtto Neuhoff (l.) und Dr. Cyrus Barimani, Geschäftsführer der WirtgenOtto Neuhoff (l.) und Dr. Cyrus Barimani, Geschäftsführer der WirtgenOtto Neuhoff (l.) und Dr. Cyrus Barimani, Geschäftsführer der WirtgenOtto Neuhoff (l.) und Dr. Cyrus Barimani, Geschäftsführer der Wirtgen
GmbHGmbHGmbHGmbHGmbH

wachsen, Kooperationen entstehen
und die Bad Honnefer Wirtschaft ihr
Netzwerk stärkt. Wer diesmal nicht
dabei sein konnte, bekommt bald
eine neue Gelegenheit: Am 9. De-
zember lädt die vogelheim.tv GmbH
zum nächsten Business-Frühstück
ein.
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Nacht der Jugendkultur: Open-Air-Filmnacht

„7 Tage - 7 Chancen“
Königswinter feiert Europäische Mobilitätswoche
und Woche der Klimaanpassung

Am Samstag, 27. September, heißt
es auf dem Schulhof der Löwen-
burgschule Lichter aus und Kino-
atmosphäre an für alle Bad Hon-
nefer Kinder und Jugendlichen.
Der Stadtjugendring Bad Honnef
e.V. veranstaltet in Kooperation
mit dem Abijahrgang der Gesamt-
schule Sankt Josef im Rahmen der
NRW-weiten „nachtfrequenz -
Nacht der Jugendkultur“ seine
Open-Air-Filmnacht. Um den ge-
nauen Filmgeschmack zu treffen
konnten alle filminteressierten
Kinder und Jugendlichen in den
Sommerferien abstimmen, welche

Filme sie gerne sehen möchten.
Auf dem wettergeschützten Schul-
hof der Löwenburgschule können
junge Besucherinnen und Besu-
cher Ende September zum dritten
Jahr in Folge einen besonderen Film-
abend erleben. Um 19:30 Uhr kann
von jungen Filmfans ab sechs Jah-
ren auf dem bunt beleuchteten
Schulhof vor großer Leinwand der
emotionsreiche Film Alles steht
Kopf 2 (2024) bestaunt werden. Es
ist Mitfiebern angesagt, als die
bekannten Emotionen Freude,
Kummer, Wut, Angst und Ekel der
Protagonistin Reiley aus Teil 1 auf
ihre neuen Gefühle Zweifel, Pein-
lich, Neid und Langeweile treffen.
Auch die älteren Jugendlichen ab
16 Jahren kommen nicht zu kurz.

Um 21:15 Uhr zeigt der Stadtju-
gendring die Geschichte rund um
den Stuntman Colt Seavers, ge-
spielt von Ryan Gosling, im Film
The Fall Guy (2024). Er stürzt sich
in ein turbulentes Abenteuer, als
der Schauspieler Tom Ryder spur-
los verschwindet. Mit rasanter
Action, spektakulären Stunts und
jeder Menge Humor ist der Film
das perfekte Open-Air-Erlebnis.
Ab 18:30 Uhr ist das Gelände geöff-
net und der Abijahrgang der Ge-
samtschule Sankt Josef bietet süße
und salzige Verpflegung, sowie er-
frischende Getränke für alle Gäste
an. Ein Highlight ist das frische Pop-
corn, wonach spätestens dann das
richtige Kino-Flair entstehen wird.
Um im kühlen Herbstabend auch

bis zum Ende aushalten zu können,
dürfen sich gerne Decken und Kis-
sen mitgebracht werden.
Der Eintritt ist Dank Unterstüt-
zung durch das Aalkönig Komitee
und durch die Förderung des Lan-
des NRW kostenlos: „Mit der
Filmnacht möchten wir für Kinder
und Jugendliche ein Angebot
schaffen, um zusammenzukom-
men und gemeinsam einen be-
sonderen Abend zu erleben, ohne
Anmeldung oder Eintrittspreis“,
erklärt Marius Nisslmüller, Vor-
sitzender des Stadtjugendrings,
„Wir freuen uns in diesem Jahr
Unterstützung des Abijahrgangs
des St. Josef zu erhalten und über
die große finanzielle Unterstüt-
zung des Aalkönigkomitees.“

(bk) Königswinter. Noch bis zum 22.
September lädt die Stadt Königs-
winter unter dem Motto „7 Tage - 7
Chancen“ ihre Bürgerinnen und Bür-
ger ein, die Woche der Klimaanpas-
sung und die Europäische Mobili-
tätswoche gemeinsam zu erleben.
Eine Woche lang können Interessier-
te an Workshops, Vorträgen und Mit-
machaktionen zu den Themen nach-
haltige Mobilität und Klimaanpas-
sung teilnehmen. Ziel ist es, Infor-
mationen zu teilen, Ideen auszupro-
bieren und gemeinsam Impulse für
ein zukunftsfähiges Königswinter zu

setzen. Höhepunkte der Aktionswo-
che sind Mitmachaktionen zur Kli-
maanpassung, Klimaspaziergänge,
Klimakino u. a. im Rahmen des städ-
tischen Klimaanpassungskonzepts
sowie die Vorstellung der ersten Er-
gebnisse des Nahmobilitätskonzepts
am Samstag, 20. September, um 18
Uhr in der Aula des CJD. Zudem fin-
det am Samstag, 20. September, um
15 Uhr eine Begehung im Rahmen
des Nahmobilitätskonzeptes statt.
Um Anmeldung hierfür wird unter
mobilitaetsmanagement@
koenigswinter.de gebeten. Außer-

dem gibt es die Schritt-Challenge
„Walk15“, bei der mit einer App
Schritte gesammelt werden können,
um Königswinter zur aktivsten Stadt
Europas zu machen. Die Stadt Kö-
nigswinter entwickelt aktuell ein Kli-
maanpassungskonzept, um besser
auf Hitzetage, Trockenheit oder
Starkregen vorbereitet zu sein. Die
Teilnahme an der Europäischen Mo-
bilitätswoche ist eine der jährlichen
Aktionen, mit denen Königswinter
nachhaltige Mobilität erlebbar
macht. „Nur gemeinsam können wir
die Folgen der globalen Erwärmung
angehen“, betont Klimaanpas-
sungsmanagerin Joana Pires Heise.
„Wir freuen uns auf eine aktive Be-
teiligung der Bürgerinnen und Bür-
ger, um nachhaltige Mobilität in Kö-
nigswinter weiter voranzubringen“,
ergänzt Mobilitätsmanagerin Stefa-
nie Otto. Im Rahmen der aufsuchen-
den Auftaktveranstaltung am Apfel-
sonntag und in der Aktionswoche „7
Tage - 7 Chancen“ können Bürger-
innen und Bürger ihre Erfahrungen
und ihr Wissen auf einer interakti-
ven digitalen Karte unter https://
www.ideenkarte.de/koenigswinter/
teilen. Zudem finden noch viele wei-
tere Veranstaltungen wie Vorträge,
Führungen, Workshops und ein Kli-
makino in dieser Woche statt. Mehr
Informationen sind auf der Internet-
seite www.koenigswinter.de/7tage-
7chancen zu finden.
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Stichwahlen um das Bürgermeister- und Landratsamt

(bk) Königswinter. Am 28. Septem-
ber findet in Königswinter die Stich-
wahl um das Amt des Bürgermeis-
ters/der Bürgermeisterin wie auch
um das Amt des Landrats/der Land-
rätin statt. Die Stimmzettel für bei-
de Stichwahlen befinden sich
bereits beim externen Dienstlei-

ster im Druck. Sobald die Stimm-
zettel eingetroffen sind, kann auch
wieder im Wahlamt der Stadt Kö-
nigswinter gewählt werden. Zudem
können dann auch die Stimmzet-
tel für die Briefwahl verschickt
werden. Wahlberechtigte, die die
Briefwahlunterlagen für eine mög-

Lutz Wagner verbrachte den Wahlabend in den Räumlichkeiten desLutz Wagner verbrachte den Wahlabend in den Räumlichkeiten desLutz Wagner verbrachte den Wahlabend in den Räumlichkeiten desLutz Wagner verbrachte den Wahlabend in den Räumlichkeiten desLutz Wagner verbrachte den Wahlabend in den Räumlichkeiten des
ehemaligen Sea-Lifeehemaligen Sea-Lifeehemaligen Sea-Lifeehemaligen Sea-Lifeehemaligen Sea-Life

liche Stichwahl zusammen mit der
Hauptwahl beantragt haben, er-
halten die Unterlagen automatisch
übersendet und müssen diese nicht
noch einmal beantragen. Wer
erstmals zur Stichwahl einen Wahl-
schein für die Briefwahl beantra-
gen möchte, kann dies auch
schriftlich oder per E-Mail an
Wahl@koenigswinter.de tun.
Hierzu benötigt das Wahlamt den
vollständigen Namen, das Geburts-
datum, die Wohnanschrift und eine
eventuell abweichende Anschrift,
an die die Briefwahlunterlagen ver-
schickt werden sollen. Das Wahl-
amt ist montags bis freitags von 9
bis 12.30 Uhr, montags bis mitt-
wochs von 13.30 bis 16 Uhr sowie
donnerstags von 13.30 bis 17 Uhr
für Wahlberechtigte geöffnet. Das
Wahlamt ist telefonisch erreich-
bar unter den Rufnummern 02244/
889-5010 und -5020 oder per E-
Mail unter wahl@koenigswinter.de.
Die Stadt Königswinter bedankt

sich bei allen Wahlhelfenden für
die Unterstützung bei den Königs-
winterer Kommunalwahlen.
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SANKT AUGUSTIN: Pflanzen Breuer lädt
am 25. September zur exklusiven Ladies Night ein

Die Vorfreude steigt: Pflanzen
Breuer in Sankt Augustin prä-
sentiert am Donnerstag, 25. Sep-
tember, die Ladies Night 2Ladies Night 2Ladies Night 2Ladies Night 2Ladies Night 2025025025025025.
Von 18 bis 22 Uhr erwartet die

Besucherinnen ein Abend voller
Begegnungen, Genuss und Inspi-
ration - ein besonderes Erlebnis
nur in Sankt Augustin.
Schon beim Ankommen liegt ein

Hauch von Feierlaune in der Luft:
Mit einem prickelnden Glas Be-
grüßungssekt starten die Ladies
entspannt in den Abend. Kurz dar-
auf öffnet sich der Blick in die
festlich gestalteten Welten der X-X-X-X-X-
Mas-Saison 2025Mas-Saison 2025Mas-Saison 2025Mas-Saison 2025Mas-Saison 2025, die mit liebe-
vollen Details, funkelnden Lich-
tern und kreativen Ideen Lust auf
die kommende Zeit machen. Wer
die gemütliche Atmosphäre direkt
nach Hause holen möchte, kann
sich außerdem über ein besonde-
res Extra freuen: Nur an diesem
Abend gibt es 20 Prozent Rabatt20 Prozent Rabatt20 Prozent Rabatt20 Prozent Rabatt20 Prozent Rabatt
auf alle Lichterkettenauf alle Lichterkettenauf alle Lichterkettenauf alle Lichterkettenauf alle Lichterketten.
Doch nicht nur die Deko sorgt für
strahlende Augen. Auf dem regio-regio-regio-regio-regio-
nalen Kunsthandwnalen Kunsthandwnalen Kunsthandwnalen Kunsthandwnalen Kunsthandwerkermarkterkermarkterkermarkterkermarkterkermarkt
warten handgemachte Schätze
und einzigartige Unikate - klei-
ne Kostbarkeiten, die Geschich-
ten erzählen und sich wunderbar
verschenken lassen.
Während die Besucherinnen

entspannt stöbern, sorgt die Li-
veband Jack is BackJack is BackJack is BackJack is BackJack is Back für den pas-
senden Soundtrack des Abends.
Dom’Dom’Dom’Dom’Dom’s Cocktailbars Cocktailbars Cocktailbars Cocktailbars Cocktailbar verwöhnt mit
frisch gemixten Drinks, und die
Garten KücheGarten KücheGarten KücheGarten KücheGarten Küche lädt bis 21:30 Uhr
mit besonderen Ladies Night
Specials zum Genießen ein. Wer
diesen Moment für immer fest-
halten möchte, findet am be-
liebten FotospotFotospotFotospotFotospotFotospot die perfekte
Gelegenheit für stimmungsvol-
le Erinnerungsbilder mit den
besten Freundinnen.
So wird die Ladies Night zu ei-
nem Abend voller Lachen, Inspi-
ration und gemeinsamer Erleb-
nisse - ein Termin, den man sich
nicht entgehen lassen sollte.
Also:Also:Also:Also:Also:     TTTTTermin vormerkermin vormerkermin vormerkermin vormerkermin vormerken,en,en,en,en, F F F F Freun-reun-reun-reun-reun-
dinnen einladen und die Ladiesdinnen einladen und die Ladiesdinnen einladen und die Ladiesdinnen einladen und die Ladiesdinnen einladen und die Ladies
Night am 25. September inNight am 25. September inNight am 25. September inNight am 25. September inNight am 25. September in
Sankt Sankt Sankt Sankt Sankt Augustin genießen.Augustin genießen.Augustin genießen.Augustin genießen.Augustin genießen.
Mehr Infos unter:
www.pflanzen-breuer.de
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Musikalischer Vormittag im HAUS SCHLESIEN
Sechs junge Musikerinnen und Musiker spielten Werke von Paul Preis

Sanierungsabschluss des Wirtschaftsweges
Die Sanierungsarbeiten am Wirtschaftsweg „Auf dem Schnorrenberg“ von Oelinghoven
nach Bockeroth wurden Mitte September erfolgreich abgeschlossen
(bk) Königswinter. Mit der Erneu-
erung des Weges wurde eine wich-
tige Maßnahme im Rahmen des
Wirtschaftswegekonzeptes der
Stadt Königswinter zur Moderni-
sierung und Ertüchtigung des länd-
lichen Wegenetzes umgesetzt.
Ziel dieser Arbeiten war es, die
landwirtschaftliche Infrastruktur

nachhaltig zu sichern und die
Erreichbarkeit für den Erho-
lungs- und Radverkehr sowie die
landwirtschaftliche Bewirtschaf-
tung zu verbessern. Gleichzei-
tig konnte die Verkehrssicher-
heit erhöht und die ganzjährige
Nutzung damit verbessert wer-
den. „Der sanierte Wirtschafts-

(bk) Heisterbacherrott. Anlässlich
des 125. Geburtstages des Glat-
zer Komponisten Paul Preis fand
in HAUS SCHLESIEN ein Jubilä-
umskonzert statt. Das Kölner ALA-
FIA-Ensemble hat auf eine unver-
gleichliche Weise Musik zum Le-
ben erweckt, die jahrzehntelang
nicht mehr gespielt worden war
und deren Noten im Nachlass des
schlesischen Komponisten
schlummerten. Dies im Archiv von
HAUS SCHLESIEN.
Die sechs jungen Musikerinnen
und Musiker begeisterten mit sti-
listischer Vielfalt, innovativen Be-
arbeitungen und einer außerge-

wöhnlichen Besetzung. Gespielt
wurden Jugendwerke des Kom-
ponisten aus den 1920er Jahren
und Kompositionen, in denen er
sich an seine schlesische Heimat
musikalisch erinnerte. Das Kon-
zert gehört zum Begleitprogramm
der Sonderausstellung „ÜberLe-
bensKünstler“, die sich mit vier
schlesischen Künstlerpersönlich-
keiten, unter anderen Paul Preis,
beschäftigt. Die Ausstellung ist
noch bis zum 19. Oktober zu se-
hen. Konzert und Ausstellung wur-
den gefördert vom Ministerium für
Kultur und Wissenschaft des Lan-
des NRW.

Sechs jungen Musikerinnen und Musiker begeisterten auf dem musika-Sechs jungen Musikerinnen und Musiker begeisterten auf dem musika-Sechs jungen Musikerinnen und Musiker begeisterten auf dem musika-Sechs jungen Musikerinnen und Musiker begeisterten auf dem musika-Sechs jungen Musikerinnen und Musiker begeisterten auf dem musika-
lischen Vormittaglischen Vormittaglischen Vormittaglischen Vormittaglischen Vormittag

weg stärkt unsere ländliche In-
frastruktur und kommt sowohl
den Landwirten als auch den
Bürgerinnen und Bürgern in der
Nutzung zugute“, erklärt Bür-
germeister Lutz Wagner. „Durch
die konsequente Umsetzung un-
seres Wirtschaftswegekonzep-
tes stellen wir sicher, dass Kö-

Ziel dieser Arbeiten war es, dieZiel dieser Arbeiten war es, dieZiel dieser Arbeiten war es, dieZiel dieser Arbeiten war es, dieZiel dieser Arbeiten war es, die
landwirtschaftliche Infrastrukturlandwirtschaftliche Infrastrukturlandwirtschaftliche Infrastrukturlandwirtschaftliche Infrastrukturlandwirtschaftliche Infrastruktur
nachhaltig zu sichernnachhaltig zu sichernnachhaltig zu sichernnachhaltig zu sichernnachhaltig zu sichern

nigswinter in diesem Bereich zu-
kunftsfähig aufgestellt ist.“ Ge-
fördert wurde die Maßnahme zur
Verbesserung zentraler ländli-
cher Infrastruktur im Rahmen
des nationalen Strategieplans
für Deutschland 2023-2027, un-
ter Beteiligung des Landes Nord-
rhein-Westfalen und der Bun-
desrepublik Deutschland im
Rahmen der Gemeinschaftsauf-
gabe „Verbesserung der Agrar-
struktur und des Küstenschut-
zes“. Die Stadt Königswinter
dankt allen Verkehrsteilneh-
menden für ihre Geduld und ihr
Verständnis während der Bau-
phase. Mit dem Abschluss der
Sanierung wird nun ein relevan-
ter Beitrag zur Stärkung der re-
gionalen Landwirtschaft, zur Ver-
kehrssicherheit und zur Attrak-
tivität der ländlichen Räume in
Königswinter geleistet.
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20. - 30.09.

ZUM WELTKINDERTAG

Herbstaktionen in der HUMA
Mitmachen, Staunen, GewinnenMitmachen, Staunen, GewinnenMitmachen, Staunen, GewinnenMitmachen, Staunen, GewinnenMitmachen, Staunen, Gewinnen
- und ganz viel Neues entde-- und ganz viel Neues entde-- und ganz viel Neues entde-- und ganz viel Neues entde-- und ganz viel Neues entde-
ckenckenckenckencken
Auch nach den Sommerferien
wird es in der HUMA Shopping &
Outlet in Sankt Augustin nicht
langweilig. Mit spannenden Mit-
machaktionen für Groß und
Klein, einem kreativen Gewinn-
spiel und neuen Shop-Eröffnun-
gen bietet das Center auch im
Herbst viele Gründe für einen
Besuch.
Gemeinsam Gutes tun zumGemeinsam Gutes tun zumGemeinsam Gutes tun zumGemeinsam Gutes tun zumGemeinsam Gutes tun zum
WeltkindertagWeltkindertagWeltkindertagWeltkindertagWeltkindertag
Vom 20. bis 30. September steht
erneut der gute Zweck im Mit-
telpunkt: In Zusammenarbeit
mit dem Ronald McDonald Haus
Sankt Augustin veranstaltet die
HUMA wie in den Jahren zuvor
eine Spendenaktion anlässlich
des Weltkindertags. Besucher-
innen und Besucher können sich
ein Wunschkärtchen vom
Wunschbaum am HUMA Info-
point nehmen, das gewünschte
Produkt kaufen und es dort
wieder abgeben. Alle gespen-
deten Artikel werden gesam-
melt und anschließend dem Ro-
nald McDonald Haus übergeben,
das Familien mit schwer kran-
ken Kindern während deren Kli-
nikaufenthalt ein Zuhause auf
Zeit bietet.
Phänomenta:Phänomenta:Phänomenta:Phänomenta:Phänomenta:     Wissenschaft zumWissenschaft zumWissenschaft zumWissenschaft zumWissenschaft zum
AnfassenAnfassenAnfassenAnfassenAnfassen
Im Oktober wird es experimen-
tell: Vom 9. bis 25. Oktober ist
die interaktive Ausstellung Phä-
nomenta zu Gast in der HUMA.
An zahlreichen Stationen kön-
nen Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene naturwissenschaftli-

che Phänomene hautnah erleben
- zum Ausprobieren, Staunen und
Mitmachen. Die Ausstellung ver-
bindet spielerisches Lernen mit
überraschenden Effekten und be-
geistert mit Experimenten aus
Physik, Technik, Optik und mehr.
Ein ideales Ziel für Familien, Kin-
der oder alle, die mit Neugier
durch die Welt gehen.
Fan Friday: Mitmachen undFan Friday: Mitmachen undFan Friday: Mitmachen undFan Friday: Mitmachen undFan Friday: Mitmachen und
Switch 2 gewinnenSwitch 2 gewinnenSwitch 2 gewinnenSwitch 2 gewinnenSwitch 2 gewinnen
Auch in diesem Monat findet
wieder das beliebte Social-Me-
dia-Gewinnspiel „Fan Friday“
statt. Dieses Mal winkt ein ech-
tes Highlight: Eine brandneue
Switch 2 inklusive Mario Kart
World aus unserem neuen Medi-
aMarkt im Obergeschoss. Mitma-
chen lohnt sich - alle Infos zur
Teilnahme gibt es wie immer auf
den Kanälen der HUMA.
Neue Shops im CenterNeue Shops im CenterNeue Shops im CenterNeue Shops im CenterNeue Shops im Center
Pünktlich zum Start in den Herbst
eröffnet am 29. September das
neue Ravensburger Outlet im Cen-
ter - mit Spielwaren, Puzzles, Bü-
chern und Kreativprodukten für
die ganze Familie. Und das High-
light: Es gibt auch eine Spiele-
welt mit Kinderbetreuung. Frei-
tags und Samstags können Kin-
der bis zu 2 Stunden in der Spie-
lewelt verbringen - für nur 5 Euro.
Auch SNIPES bereitet sich auf sei-
ne Eröffnung in diesem Jahr vor
und bringt trendige Streetwear ins
Erdgeschoss. Darüber hinaus sind
noch weitere spannende Store-
Eröffnungen in Planung.
Gut erreichbarGut erreichbarGut erreichbarGut erreichbarGut erreichbar,,,,, bequem geparkt bequem geparkt bequem geparkt bequem geparkt bequem geparkt
Mit all diesen Aktionen und Neu-
heiten ist die HUMA auch im
Herbst die perfekte Adresse für

Anzeige

Familien, Freizeitfreunde und
Shoppingbegeisterte. Zwei Stun-
den kostenloses Parken, eine
zentrale Lage sowie eine gute
Anbindung an Bus, Bahn und Rad-
wege sorgen für einen entspann-
ten Besuch.

Öffnungszeiten und InformationenÖffnungszeiten und InformationenÖffnungszeiten und InformationenÖffnungszeiten und InformationenÖffnungszeiten und Informationen
Die HUMA ist montags bis sams-
tags von 10 bis 20 Uhr geöffnet.
Alle aktuellen Infos gibt es auf
huma.de sowie auf Instagram,
Facebook und TikTok unter
@HumaSanktAugustin.

Socke Rabe und Kids
hörten und schauten genau zu
Die Stadtbücherei in Bad Honnef hatte zum Bilderbuchkino eingeladen
(bk) Bad Honnef. Die Stadtbüche-
rei in Bad Honnef hatte alle Kin-
der ab drei Jahren zu einem Bil-
derbuchkino eingeladen. Am
Nachmittag hatte sich Rabe So-
cke bereit gemacht, um die jun-
gen Besucherinnen und Besucher
zu empfangen. Diesmal erzählte
Julia Olry die Geschichte vom klei-

nen WIR. Das WIR von Ben und
Emma ist groß und grün, kusche-
lig mit großen Augen und einer
rot-weiß gestreiften Nase. Mit ihm
ist alles halb so schlimm. Mit ihm
sind Ben und Emma mutig. Ge-
meinsam erleben sie die tollsten
Abenteuer. Doch dann gibt es
Streit zwischen den beiden und

das WIR wird kleiner und kleiner
und verschwindet plötzlich ganz.
Im Übrigen ist die Stadtbücherei
Bad Honnef jetzt in der Arbore-
tum-Passage, Hauptstr. 63d+e, zu
finden.
Weitere Infos unter
Tel. 02224 / 184-172 oder
stadtbuecherei@bad-honnef.de.

Stephanie Eichhorn machte mitStephanie Eichhorn machte mitStephanie Eichhorn machte mitStephanie Eichhorn machte mitStephanie Eichhorn machte mit
Rabe Socke Lust aufs LesenRabe Socke Lust aufs LesenRabe Socke Lust aufs LesenRabe Socke Lust aufs LesenRabe Socke Lust aufs Lesen
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Hotels und Villen am Rhein
Reisen und Residieren

Seniorenfest Ittenbach

100 Jahre Marienaltar
in St. Johann Baptist,
Bad Honnef

Brilliante Tanten
Carsten Krause liest
in der Bücherei St. Marien Rhöndorf

Die Bebauung der Rheinufer folg-
te im 19. Jahrhundert einer neuen
Wahrnehmung landschaftlicher
Qualität. Sie wirkte sich auch
nachhaltig auf das Königswinte-
rer Stadtbild aus. Nach einer Ein-
führung im Museum informiert der
anschließende Stadtrundgang
über die Entwicklungen und Ver-
änderungen besonders an der
Rheinpromenade. Berichtet wird
auch von der Geschichte der

prächtigen Hotels und Villen mit
ihren Parkanlagen sowie den
oftmals prominenten Bewohnern
und Architekten.
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 21. 21. 21. 21. 21. September September September September September,,,,, 14 Uhr 14 Uhr 14 Uhr 14 Uhr 14 Uhr
Treffpunkt:
Siebengebirgsmuseum,
Kellerstr. 16, Königswinter
Strecke: ca.3 km
Dauer: ca. 2 Stunden
Beitrag: 10 Euro
StattReisen Bonn erleben e.V.

Der Bürgerverein VVI Ittenbach
lädt auch in diesem Jahr wieder
alle Ittenbacher Bürger/-innen
über 75 Jahre zu einem gemütli-
chen Beisammensein am Sams-
tag, 20. September in der Zeit
von 15 bis 18 Uhr im Philip-Neri-
Saal, Kirchstraße 21a, Ittenbach
ein.
Kaffee und Kuchen stellt der Ver-

ein kostenfrei zur Verfügung. Ne-
ben eigenen anregenden Gesprä-
chen werden die Gäste mit einer
musikalischen Begleitung unter-
halten.
Anmeldungen werden erbeten an
Volker Rösener, E-Mail:
volker.roesener@ittenbach.org
oder Telefon/Whatsapp:
0173 357 33 10.

Der reich vergoldete Schnitzaltar
von 1925 erzählt Geschichten aus
dem Leben Mariens, aber seine
eigene Entstehungsgeschichte ist
nicht minder spannend.

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 4. 4. 4. 4. 4. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, 16 Uhr 16 Uhr 16 Uhr 16 Uhr 16 Uhr
Erwin Martini
Treffpunkt: unter dem Sterngewölbe
Eintritt frei.
Katholisches Bildungsforum Bonn

Der Unkeler Carsten Krause liest aus
seinem aktuellen Krimi „Brilliante
Tanten - Der Tanz der schwarzen
Witwe“ am Mittwoch, 24. Septem-
ber, ab 19.30 Uhr im Pfarrsaal St.

Marien Rhöndorf, Frankenweg 127.
Die Bücherei St. Marien Rhöndorf
freut sich mit Ihnen auf einen in-
teressanten Abend. Der Eintritt ist
frei.
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Der Friedhof Palastweiher
Vom Siebengebirgsmuseum geht es am Sonntag, 28. September, um 14 Uhr
zu den Gräbern des Friedhofs
(bk) Königswinter. Friedhöfe sind
als Orte der Erinnerung im beson-
deren Maße mit dem facettenrei-
chen Leben einer Stadt verbun-
den. Zugleich stellen sie die Men-
schen in den Mittelpunkt, die hier
ihre letzte Ruhe gefunden haben.
Der Rundgang auf dem Königs-
winterer Friedhof am Palastwei-

her führt zu den Gräbern promi-
nenter Persönlichkeiten, Ehren-
bürgern und Politkern. Im Blick-
punkt stehen aber auch Handwer-
ker, Künstler oder Königswinte-
rer „Originale“ wie das „Herr-
männchen“. Außerdem wird über
die lange Geschichte des Fried-
hofs selbst berichtet, der im frü-

hen 19. Jahrhundert angelegt wur-
de. Die Führung dauert 1,5 Stun-
den.

Treffpunkt ist am Siebengebirgs-
museum. Die Kosten betragen
7 Euro, ermäßigt 5,50 Euro.
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Adenauers Verhältnis zu
Israel und zum Judentum
Eine Themenführung im Adenauerhaus
am 21. September um 11:30 Uhr
(bk) Rhöndorf. Zahlreiche Erinne-
rungsstücke im Adenauerhaus er-
zählen vom Einsatz des ersten
Bundeskanzlers gegen Antisemi-
tismus und für die historische Ver-
antwortung der Bundesrepublik
gegenüber Israel. Am 10. Septem-
ber 1952 einigten sich beide Län-
der auf das Luxemburger Abkom-
men, das die Zahlung von Repa-
rationen für die Verbrechen der
Shoah regelte. Am Ende seines
Lebens erfüllte sich Adenauer mit
einer Israelreise, die ihn auch zu
David Ben-Gurion in den Kibbuz
führte, einen lange gehegten
Wunsch. Die Themenführung durch
Ausstellung, Garten und Wohn-
haus informiert über die Anfänge
der Beziehungen zwischen Israel
und der Bundesrepublik Deutsch-

Diese Thora steht im Haus vonDiese Thora steht im Haus vonDiese Thora steht im Haus vonDiese Thora steht im Haus vonDiese Thora steht im Haus von
Konrad AdenauerKonrad AdenauerKonrad AdenauerKonrad AdenauerKonrad Adenauer

land, beleuchtet aber auch Kon-
rad Adenauers persönlichen Be-
zug zum Judentum und zum jüdi-
schen Staat.

Landschaft - Geschichte -
Rheinromantik
Eine Führung durch die Dauerausstellung
im Siebengebirgsmuseum
am Sonntag, 28. September um 11 Uhr

durch die Dauerausstellung vor-
gestellt werden. Besondere High-
lights sind das Modell eines riesi-
gen Holländerfloßes und die ro-
mantischen Bilder vom Rhein. Die
Kosten betragen 7 Euro, inkl. Ein-
tritt; ermäßigt: 5,50 Euro. Die Füh-
rung dauert ca. 1 Stunde.

(bk) Königswinter. Die Entstehung
der Landschaft, der Steinabbau,
der Tourismus und die Geschich-
ten der Menschen aus dem Sie-
bengebirge sind die Themen, die
in einer kurzweiligen Führung
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Haus Heisterbach
lädt zum Familienfest ein
Buntes Programm für die ganze Familie
am Sonntag, 21. September

„Heisternestchen - Second-Hand
für kleine Leute“ preiswerte Kin-
derbekleidung, Spielzeug und
Möbel an. Kinder kommen im lie-
bevoll gestalteten Kinderland voll
auf ihre Kosten. Zahlreiche Spiels-
tationen, eine Hüpfburg und span-
nende Mitmachaktionen sorgen
für Spaß und Abwechslung. Auch
das leibliche Wohl kommt nicht
zu kurz: Von Grillspezialitäten, fri-
schen Waffeln und selbstgebacke-
nem Kuchen bis hin zu Falafel-
sandwiches, Samosas und vege-
tarischem Reiscurry ist für jeden
Geschmack etwas dabei. Ein wei-
teres Highlight ist die beliebte
Tombola, bei der attraktive Prei-
se winken - gespendet von Unter-
nehmen aus der Region. Zur ein-
fachen Anreise steht ein kosten-
loser Shuttleservice vom Parkplatz
„Am Weiher“, hinter Haus Schle-
sien, sowie vom REWE-Parkplatz
in Thomasberg zur Verfügung.
Der Erlös der Veranstaltung kommt
der Arbeit von Haus Heisterbach
zugute - einer Einrichtung, die
schwangere Frauen und alleiner-
ziehende Mütter mit ihren Kindern
unterstützt. Haus Heisterbach fi-
nanziert sich ausschließlich durch
Spenden und wird durch ehren-
amtliches Engagement getragen -
ganz ohne staatliche Hilfe.

(bk) Heisterbach. An diesem Sonn-
tag, 21. September, lädt Haus Heis-
terbach herzlich zum traditionel-
len Familienfest auf dem Kloster-
gelände ein. Von 11 bis 18 Uhr
erwartet die Besucherinnen und
Besucher ein abwechslungsrei-
ches Programm für Groß und Klein
- und das bei freiem Eintritt. Seit
vielen Jahren ist das Fest ein fes-
ter Bestandteil im Veranstal-
tungskalender der Region. Auch
in diesem Jahr zeigt das sieben-
stündige Bühnenprogramm, wie
vielfältig und lebendig das Sie-
bengebirge ist. Mit dabei sind
unter anderem das Bläsercorps
Auel-Gau, die Sambaband des
RSG, Flamenco-Tänzerinnen, Zau-
berer sowie zahlreiche Musik- und
Tanzgruppen, die für beste Unter-
haltung sorgen. Neben dem Büh-
nenprogramm laden soziale Ein-
richtungen wie der VVS Sieben-
gebirge, die Lebenshilfe, der
Probsthof oder der Lions Club an
ihren Informationsständen zum
Austausch ein. Auch Marktstände
aus der Region präsentieren ihr
Können - zum Anschauen, Mitma-
chen und Kaufen. Wer auf der Su-
che nach einem Schnäppchen ist,
wird auf dem Flohmarkt für Haus-
haltswaren, Kleidung und Bücher
fündig. Zusätzlich bietet das

Königswinterer Geschichte
in Häppchen
Eine kulinarische Stadtführung
am Samstag, 27. September, um 16 Uhr
(bk) Königswinter. Königswinterer
Geschichte in Häppchen ist ein
Stadtrundgang auf den Spuren von
kulinarischen Besonderheiten der
Stadtgeschichte. An ausgewählten
Orten in der Königswinterer Alt-
stadt werden dazu kulinarische
Kostproben angeboten. Es geht um
traditionelles Handwerke wie den
Backofenbau, um den regionalen
Weinbau und die mit der Touris-
musgeschichte verbundenen le-
gendären Gaststätten. Im Fokus
stehen auch die Geschichten von

Lokalen, Cafés und Geschäften, die
heute das gastronomische Ange-
bot der Stadt prägen und mit ihren
kulinarischen Köstlichkeiten die
Besucherinnen und Besucher der
Stadt locken. Die Führung dauert
ca. 2 Stunden. Die Kosten betra-
gen 25 Euro pro Person. Eine An-
meldung per E-Mail an
info@siebengebirgsmuseum.de
oder telefonisch unter 02223-3703
ist erforderlich. Für Gruppen ist
Führung auch auf Anfrage mög-
lich.
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Öffentliche Zustellung LZG
Hinweisbekanntmachung

Bauleitplanverfahren in Oberpleis
Erneute Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB)
zum Bebauungsplan Nr. 60/64 „Auf dem Erling“ im Stadtteil Oberpleis

16.16.16.16.16. J J J J Jahrgang  I  Samstag,ahrgang  I  Samstag,ahrgang  I  Samstag,ahrgang  I  Samstag,ahrgang  I  Samstag, 20. 20. 20. 20. 20. September 2025  I  Nr September 2025  I  Nr September 2025  I  Nr September 2025  I  Nr September 2025  I  Nr..... 38 /  38 /  38 /  38 /  38 / 20252025202520252025

Die Vollziehung der öffentlichen Bekanntmachung über eine öffentliche
Zustellung vom 10.09.2025 bezüglich der Anhörung und Inverzugset-
zung an Herrn Chenaneh, Najah, Fath-ol- Mobil erfolgt gemäß  16 der
Hauptsatzung der Stadt Königswinter am 12.09.2025 durch Bereitstel-
lung auf der Internetseite der Stadt Königswinter unter der Interneta-

dresse www.koenigswinter.de/de/amtliche-bekanntmachungen.html.

Königswinter, den 11.09.2025 Stadt Königswinter
Der Bürgermeister
gez. Lutz Wagner

Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Umwelt und Klimaschutz des
Rates der Stadt Königswinter hat in seiner Sitzung am 03.09.2025
Folgendes beschlossen:
1. Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Umwelt und Klimaschutz des

Rates der Stadt Königswinter nimmt die im Rahmen der Öffent-
lichkeits- und Behördenbeteiligung gemäß § 3 Abs. 2 und § 4 Abs.
2 Baugesetzbuch eingegangenen Äußerungen und Stellungnah-
men zur Kenntnis und macht sich die Prüfergebnisse der Stadtver-
waltung in Anlage 2 ergänzt (Stand 05.08.2025) zu eigen.

2. Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Umwelt und Klimaschutz be-
schließt die geänderten Entwürfe des Bebauungsplans Nr. 60/64
„Auf dem Erling“ und der Begründung.

3. Der geänderte Bebauungsplanentwurf wird gemäß § 3 Abs. 2 in
Verbindung mit § 4a Abs. 3 Baugesetzbuch erneut veröffentlicht.
Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange werden
gemäß § 4 Abs. 2 in Verbindung mit § 4a Abs. 3 Baugesetzbuch
erneut um Stellungnahme zum Planentwurf gebeten.

Die vorstehenden Beschlüsse werden hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Anlass und Zielsetzung des Bebauungsplanes Nr. 60/64 „Auf dem
Erling“ ist die Entwicklung eines allgemeinen Wohngebietes mit Ein-
zel- und Doppelhausbebauung in einem bisher als private Grünfläche
festgesetzten Bereich. Die Aufstellung des Bebauungsplanes ist erfor-
derlich, um die planungsrechtlichen Voraussetzungen für das Allge-
meine Wohngebiet zu schaffen.
Der Bebauungsplan wird im beschleunigten Verfahren gemäß § 13a BauGB
ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 (4) BauGB aufgestellt.
Der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 60/64 „Auf dem Erling“ wird mit
seiner Begründung, den Gutachten sowie den nach Einschätzung der
Gemeinde wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen Stel-
lungnahmen in der Zeit vom 22. September 2025 bis einschließlich 07.Zeit vom 22. September 2025 bis einschließlich 07.Zeit vom 22. September 2025 bis einschließlich 07.Zeit vom 22. September 2025 bis einschließlich 07.Zeit vom 22. September 2025 bis einschließlich 07.
November 2025November 2025November 2025November 2025November 2025 im Internet veröffentlicht. Die Bebauungsplanunterlagen
können auf der Internetseite https://www.koenigswinter.de/de/aktuelle-
planverfahren/bplan-nr-6064.html oder unter www.koenigswinter.de, Ru-
brik „Planen und Bauen“, Unterrubrik „Stadtplanung/Bauleitplanung“,
Menüpunkt „Aktuelle Planverfahren“ eingesehen werden.
ZusätzlichZusätzlichZusätzlichZusätzlichZusätzlich wird der Entwurf der Planzeichnung mit den textlichen Fest-
setzungen während der Zeit der erneuten Veröffentlichung im Foyer des
Verwaltungsgebäudes Thomasberg, Obere Straße 8, 53639 Königswin-
ter-Thomasberg, von außenvon außenvon außenvon außenvon außen jederzeit einsehbar, ausgehangen.
ZusätzlichZusätzlichZusätzlichZusätzlichZusätzlich können die kompletten Planunterlagen während der Zeit
der erneuten Veröffentlichung im Servicebereich Stadtplanung, Obere
Straße 8, 53639 Königswinter-Thomasberg vor Ort eingesehen wer-
den. Um vorherige Terminvereinbarung wird gebeten (stadtplanung@
koenigswinter.de, Tel.: 02244 889-171). Das Verwaltungsgebäude kann
barrierefrei erreicht werden.
Stellungnahmen sollen während der Dauer der erneuten Veröffentli-

chung elektronisch übermittelt werden (Email an: stadtplanung@
koenigswinter.de). Bei Bedarf können sie aber auch auf anderem Weg
abgegeben werden, z.B. postalisch (Stadt Königswinter, Servicebereich
Stadtplanung, 53637 Königswinter) oder nach vorheriger Terminverein-
barung zur Niederschrift im Servicebereich Stadtplanung.
Es wird darauf hingewiesen, dass Stellungnahmen während der Veröf-
fentlichungsfrist abgegeben werden können. Nicht fristgerecht abge-
gebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über die
Bauleitplanung unberücksichtigt bleiben.
Wir weisen darauf hin, dass Sie mit der Abgabe einer Stellungnahme der
Verarbeitung Ihrer angegebenen personenbezogenen Daten (wie Name,
Anschrift, E-Mailadresse) zustimmen. Gemäß Art. 6 Abs. 1c DSGVO
werden die Daten im Zuge des Planverfahrens für die gesetzlich be-
stimmten Dokumentationspflichten sowie für die Informationspflicht
Ihnen gegenüber genutzt. Weitere Informationen zur Verarbeitung per-
sonenbezogener Daten können Sie im städtischen Internetangebot un-
ter https://www.koenigswinter.de/de/datenschutz.html abrufen.

Königswinter, den 09.09.2025
gez.
Fabiano Pinto
Technischer Beigeordneter

Geltungsbereich B-Plan Nr. 60/64 „Auf dem Erling“ - ohne MaßstabGeltungsbereich B-Plan Nr. 60/64 „Auf dem Erling“ - ohne MaßstabGeltungsbereich B-Plan Nr. 60/64 „Auf dem Erling“ - ohne MaßstabGeltungsbereich B-Plan Nr. 60/64 „Auf dem Erling“ - ohne MaßstabGeltungsbereich B-Plan Nr. 60/64 „Auf dem Erling“ - ohne Maßstab
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Ev. Emmausgemeinde Thomasberg-Heisterbacherrott
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Ev. Kirchengemeinde
Bad Honnef
Gottesdienste

Evang. Kirchengemeinde
Oberkassel-Königswinter
Veranstaltungen

Evangelische Kirchen-
gemeinde Siebengebirge
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Sonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. September
11 Uhr - Gottesdienst - Pastor i.E.
Dr. Holger Weitenhagen

Montag, 22. SeptemberMontag, 22. SeptemberMontag, 22. SeptemberMontag, 22. SeptemberMontag, 22. September
20 Uhr - Bibelstunde in Birlinghoven
Mittwoch, 24. SeptemberMittwoch, 24. SeptemberMittwoch, 24. SeptemberMittwoch, 24. SeptemberMittwoch, 24. September

9.15 Uhr - Krabbelgruppe
14.30 Uhr - Senioren-Café
Donnerstag, 25. SeptemberDonnerstag, 25. SeptemberDonnerstag, 25. SeptemberDonnerstag, 25. SeptemberDonnerstag, 25. September
18.30 Uhr - Ökumenisches Frie-
densgebet

Freitag, 26. SeptemberFreitag, 26. SeptemberFreitag, 26. SeptemberFreitag, 26. SeptemberFreitag, 26. September
9 Uhr - Treffen des ökumenische
Creativkreises
Samstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. September
18 Uhr - Konzert Trio Ukraina

Sonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. September
11 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl in der Erlöserkirche - Pfar-
rerin Beuscher
Kindergottesdienst parallel zum
Gemeindegottesdienst
anschließend Gespräche und Kaf-
fee im Gemeindehaus
12.30 Uhr - Taufgottesdienst in
der Erlöserkirche
Montag, 22. SeptemberMontag, 22. SeptemberMontag, 22. SeptemberMontag, 22. SeptemberMontag, 22. September
19.10 Uhr - Taizé-Gebet in St. Jo-
hann Baptist
Dienstag, 23. SeptemberDienstag, 23. SeptemberDienstag, 23. SeptemberDienstag, 23. SeptemberDienstag, 23. September
8 Uhr - Gottesdienst der Löwen-

burgschule in der Erlöserkirche
Freitag, 26. SeptemberFreitag, 26. SeptemberFreitag, 26. SeptemberFreitag, 26. SeptemberFreitag, 26. September
11 Uhr - Kindergartengottesdienst
im Ev. Kindergarten, Feilweg 14
Samstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. September
18 Uhr - 2. Kneipengottesdienst
im „Zum Küfer Jupp“, Rommers-
dorfer Str. 24
Sonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. September
11 Uhr - Gottesdienst in der Erlö-
serkirche - Pfarrer i. R. Kurt Fi-
scher, anschließend Gespräche
und Kaffee im Gemeindehaus
18 Uhr - „sing & pray“ mit unse-
rem Band in der Erlöserkirche

21. September21. September21. September21. September21. September
11 Uhr - Gottesdienst in Ober-
kassel mit Konfirmanden

26. September26. September26. September26. September26. September
19.30 Uhr - Taizé-Gebet (St. Lau-
rentius-Kirche, Dollendorf)

Bad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-Aegidienberg
Montag, 22. SeptemberMontag, 22. SeptemberMontag, 22. SeptemberMontag, 22. SeptemberMontag, 22. September
19.30 Uhr - Männer kochen für
Männer
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach
Sonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. September
10.30 Uhr - Zentraler Gottes-
dienst mit Abendmahl - Pfarrer
Klemp-Kindermann, im Anschluss
Gemeindeversammlung
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis
Mittwoch, 24. SeptemberMittwoch, 24. SeptemberMittwoch, 24. SeptemberMittwoch, 24. SeptemberMittwoch, 24. September

13.30 Uhr - KreativKreis
Donnerstag, 25. SeptemberDonnerstag, 25. SeptemberDonnerstag, 25. SeptemberDonnerstag, 25. SeptemberDonnerstag, 25. September
10 Uhr - Männerfrühstück
Sonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. September
10.30 Uhr - Erntedank-Familien-
gottesdienst mit der KiTa - Pfar-
rer Klemp-Kindermann
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf
Sonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. September
10.30 Uhr - Erntedank-Familien-
gottesdienst mit Ordination Dr.
Kathrin Reinert
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Kath. Kirchengemeindeverband Bad Honnef
Gottesdienste
Samstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. September
17.30 Uhr - Sel Beichtgelegenheit
18.30 Uhr - Sel Hl. Messe
Sonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. September
9.30 Uhr - Rhö Familienmesse -
Sammlung für die Tafel-anschl.
Gemeindecafé und Pfarrfest
11 Uhr - Aeg Hl. Messe
11.30 Uhr - Hon Hl. Messe
17.45 Uhr - Hon Beichtgelegen-
heit

18.30 Uhr - Hon Jugendmesse der
Firmbewerber
Montag, 22. SeptemberMontag, 22. SeptemberMontag, 22. SeptemberMontag, 22. SeptemberMontag, 22. September
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
19.10 Uhr - Hon ökum. Taizé-Ge-
bet
Dienstag, 23. SeptemberDienstag, 23. SeptemberDienstag, 23. SeptemberDienstag, 23. SeptemberDienstag, 23. September
17.45 Uhr - Sel Rosenkranzgebet
18.10 Uhr - Aeg Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Aeg Hl. Messe
18.30 Uhr - Sel Hl. Messe

Mittwoch, 24. SeptemberMittwoch, 24. SeptemberMittwoch, 24. SeptemberMittwoch, 24. SeptemberMittwoch, 24. September
7.55 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef
8 Uhr - Sel Schulgottesdienst St.
Martinus
9.15 Uhr - Hon Schulgottesdienst
St. Josef
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Rhö Hl. Messe
Donnerstag, 25. SeptemberDonnerstag, 25. SeptemberDonnerstag, 25. SeptemberDonnerstag, 25. SeptemberDonnerstag, 25. September
7.55 Uhr - Hon Schulgottesdienst

St. Josef
18 Uhr - Hon Anbetung
18.30 Uhr - Hon Hl. Messe
19 Uhr - Sel-Kapelle Friedensge-
bet

Freitag, 26. SeptemberFreitag, 26. SeptemberFreitag, 26. SeptemberFreitag, 26. SeptemberFreitag, 26. September
11.30 Uhr - Hon Mittagsgebet
17 Uhr - Hon Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Hon-Annakapelle Hl.
Messe

Pfarreiengemeinschaften KöWi Am Oelberg u. Tal
Messorte: Oberpleis, Uthweiler, Stieldorf, Thomasberg, Heisterbacherrott, Ittenbach,
Eudenbach, Kw-Altstadt, Niedollendorf, Oberdollendorf
Samstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. September
9 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter Laudes
17 Uhr - St. Pankratius Wortgot-
tesdienst
18.30 Uhr - St. Laurentius Wort-
gottesdienst
18.30 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
Vorabendmesse
Sonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. September
9 Uhr - Sophienkapelle Margare-
thenhöhe Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Remigius Wortgot-
tesdienst
11 Uhr - St. Margareta Wortgot-
tesdienst + Kinderkirche
11 Uhr - St. Michael Ndd. Hl. Messe
11 Uhr - Tho Hl. Messe
Dienstag, 23. SeptemberDienstag, 23. SeptemberDienstag, 23. SeptemberDienstag, 23. SeptemberDienstag, 23. September
9 Uhr - Tho Hl. Messe
10 Uhr - St, Katharina Hl. Messe
Mittwoch, 24. SeptemberMittwoch, 24. SeptemberMittwoch, 24. SeptemberMittwoch, 24. SeptemberMittwoch, 24. September
9 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe
9 Uhr - St. Michael Ndd. Hl. Messe
18 Uhr - Kirche Itt Rosenkranzgebet
Donnerstag, 25. SeptemberDonnerstag, 25. SeptemberDonnerstag, 25. SeptemberDonnerstag, 25. SeptemberDonnerstag, 25. September
8.30 Uhr - Nikolauskapelle Hrott
Morgenlob
9 Uhr - Turmkapelle Odd. Hl. Messe
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
Freitag, 26. SeptemberFreitag, 26. SeptemberFreitag, 26. SeptemberFreitag, 26. SeptemberFreitag, 26. September
9 Uhr - St. Pankratius Hl. Messe
19 Uhr - Hrott Hl. Messe
Samstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. September
9 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter Lau-
des
9.15 Uhr - St. Michael Ndd. Hl.
Messe
17 Uhr - St. Pankratius Vorabend-
messe
18.30 Uhr - St. Laurentius Hl. Messe

18.30 Uhr - Z. Schmerzh. Mutter
Wortgottesdienst
Sonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. September
8 Uhr - St. Michael Uth Wortgot-
tedienst
9 Uhr - St. Michael Ndd. Hochamt

mit anschl. Prozession u
9 Uhr - Sophienkapelle Margare-
thenhöhe Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Wortgottesdienst
9.30 Uhr - St. Remigius Hl. Messe

11 Uhr - St. Margareta Hl. Messe
11 Uhr - Hrott Wortgottesdienst
+Kinderkirche
Weitere Infos unter
http://www.kirche-am-oelberg.de
und www.kirche-koenigswinter.de
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Tea-Time

Sing & Pray am 28. September

„Evangelisch Pilgern im Siebengebirge“ am 26. Oktober

Die Evangelische Kirchengemeinde
Bad Honnef lädt zur nächsten Veran-
staltung von Tea-Time am Montag,
22. September, um 15.30 Uhr in den
Gemeinderaum, Luisenstraße 13, ein.
Die Organisation und Moderation
der Gespräche übernimmt Pfarrer
i. R. Reinhold Heinemann.
Am 25. Juli feierte die Christen-

heit ein besonderes Jubiläum.
Dann war es 1700 Jahre her, dass
das erste gesamtkirchliche „Be-
kenntnis unseres christlichen
Glaubens in Nicäa“ verabschie-
det wurde. Das soll uns Anlass
sein, uns einmal mit der Geschich-
te kirchlicher Bekenntnisse nä-
her zu befassen.

Kein Glaube kann bestehen, wenn
er sich nicht auch in Bekenntnis-
sen vergegenwärtigt, was er ei-
gentlich glaubt. Und so haben
Christen zu allen Zeiten versucht,
sich auf bestimmte Bekenntnisse
zu einigen. Das hat zu Klärungs-
prozessen und Abgrenzungen ge-
genüber anderen Glaubensrich-

tungen geführt.
Die ersten Themen werden sein:
Wie kam es zur Bildung des bibli-
schen Kanons und zu ersten Be-
kenntnissen des Glaubens an Je-
sus Christus?
Die weiteren Treffen sind am
20. Oktober, 17. November und
15. Dezember.

Locker und fröhlich singen und aus
ganzem Herzen beten: Zum Lob-
preisgottesdienst lädt die Evange-

lische Kirchengemeinde Bad Hon-
nef am Sonntag, 28. September,
um 18 Uhr in die Erlöserkirche ein.

Ein spiritueller Impuls unter dem
Thema Atem holen wird Gedan-
ken und Herzen bewegen. Unter-

stützt von unserer Band werden
neue schwungvolle Lobpreislieder
ausprobiert und gelernt.

Auf der diesjährigen Pilgerwan-
derung lädt die Evangelische Kir-
chengemeinde Siebengebirge
dazu ein, die Natur des Siebenge-
birges auf sich wirken zu lassen
und - anlässlich des 80sten To-

destages von Dietrich Bonhoeffer
- in kleinen Meditationen Impul-
se aus Bonhoeffers Schriften mit
eigenen Erfahrungen und Gedan-
ken zu verbinden.
Die Gruppe startet um 8 Uhr in

Birlinghoven, pilgert zu den Kir-
chen der Gemeinde und schließt
den Tag mit einer Andacht in der
Friedenskirche Aegidienberg so-
wie einer Pilgermahlzeit ab. Die
Gesamtstrecke ist etwa 19 km

lang, gerne können auch Teilstre-
cken gepilgert werden. Ein Shut-
tleservice bringt die Pilger auf
Wunsch von Aegidienberg zum
Ausgangsort zurück.
Der Pilgertag ist eine Gelegen-
heit, Gemeinschaft mit anderen
zu suchen, den inneren Kompass
neu auszurichten und gestärkt
in den Alltag zurückzukehren.
Die Teilnahme ist kostenlos. Für
Snacks und Getränke ist ge-
sorgt, individuelle Verpflegung
bitte zusätzlich mitbringen. Alle
Pilger erhalten zur Erinnerung
Pilgernadel, Pilgerpass und eine
Urkunde.
Durch Unterstützung der Initiati-
ve „Radeln ohne Alter“ wird Men-
schen mit eingeschränkter Mobi-
lität die Teilnahme in einer Rik-
scha ermöglicht, hier sind aller-
dings für dieses Jahr schon alle
Plätze belegt.
Anmeldung zur Pilgerwanderung
bis 6. Oktober unter 02244 2357
oder per E-Mail an
siebengebirge@ekir.de.
Weitere Infos auf
www.ekisi.de.
Birgit Retzmann
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Konzert Trio Ukraina
in der Ev. Emmauskirche
in Heisterbacherrott
Das Gesangstrio Trio Ukraina prä-
sentiert am Samstag, den 27. Sep-
tember um 18 Uhr ihr Konzert mit
dem Titel „A-Cappella aus aller
Welt!“ in der evangelischen Em-
mauskirche, Dollendorfer Straße
399 in Heisterbacherrott.
Alte Lieder flüstern ihre Geschich-
ten - aus der Ukraine und aus
fernen Ländern. Vergessene Me-
lodien erwachen neu... Lassen Sie
sich verzaubern! Es singen Iryna
Dusheiko und Yana Andrushchen-
ko aus Kiew sowie Yulia Parnes

Einladung zur ökumenischen
Kinder-Bibel-Woche 2025
in der Emmauskirche
„Auf ins Wunderland!“
Ist ihr Kind zwischen vier und zehn
Jahre alt? Dann kann es mit Nele
das Wunderland entdecken, in
dem es mehr gibt zwischen Him-
mel und Erde, als wir denken. Es
erwarten die Kinder spannende
Theaterstücke, tolle Spiele, schö-
ne Bastelangebote, fetzige Lie-
der und Leckeres zwischendurch.
Wir, die Pfarrgemeinschaft Königs-
winter Am Oelberg und die Evan-
gelische Emmausgemeinde, haben
eine wunderbare ökumenische
Kinderbibelwoche vorbereitet.
Wir beginnen am Montag, 13.
Oktober, und enden am Mittwoch,

15. Oktober. Jeweils um 13:30 Uhr
geht es los. Montag und Dienstag
können die Kinder um 18 Uhr ab-
geholt werden. Für Mittwoch la-
den wir alle, die die Kinder be-
gleiten möchten, um 17 Uhr zum
Abschlussgottesdienst in die Em-
mauskirche ein.
Die Kosten betragen 10 Euro pro
Familie. Anmeldeschluss ist der
25. September. Wir freuen uns auf
Anmeldungen per E-Mail an
jutta.gilka@ekir.de unter Angabe
des Namens, des Alters und der
Telefonnummer eines Erziehungs-
berechtigten.

aus Bonn.
Es besteht freie Platzwahl. Der
Eintritt ist frei - gern darf am Aus-
gang gespendet werden.
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Bei der Autolackiererei Hegger in den besten Händen
Stefan Hegger und sein Team bieten in Oberpleis ein umfassendes Leistungsangebot an -
erstmals ist eine Auszubildende im Betrieb
(bk) Oberpleis. Die Vielfalt an
möglichen Instandsetzungsvari-
anten macht selbst bei kleineren
Lackschäden den Besuch einer
Autolackiererei unabdingbar. Wer-
den Kratzer nicht fachgerecht aus-
gebessert und falls notwendig
beilackiert, wird der Schaden nach
Reparatur auch weiterhin sicht-
bar sein und den Zeitwert des
Fahrzeugs möglicherweise min-
dern. Was macht also eine gute
Autolackiererei aus? Sicherlich
gehören ein fundiertes Fachwis-
sen, qualitativ hochwertige Ma-
terialien und umweltfreundliche
Praktiken dazu. Aber auch ein
freundliches und hilfsbereites Per-
sonal, das rund um den Schaden
umfassend informiert und regel-
mäßige Updates während des La-
ckierungsprozesses anbietet. Die
Autolackiererei Hegger in Königs-
winter-Oberpleis ist hier ein ver-
trauensvoller Ansprechpartner für

Lackierungen aller Art. Ob man
ein Auto, Motorrad oder sogar ein
Möbelstück lackiert bekommen
möchte, ist man bei Stefan Heg-
ger und seinem Team gut aufge-
hoben. „In unserer Werkstatt wird
Ihr Fahrzeug von qualifiziertem
Personal repariert“, so Hegger,
„Wir arbeiten mit der neuesten
Technik und nach den aktuellsten
Erkenntnissen unseres Berufs-
stands.“ Weitere Leistungen, wie
ein kostenloser Werkstattersatz-
wagen, ein Abhol- und Zustell-
dienst und ein Unfallersatzfahr-
zeug, ergänzen den Service der

Die Autolackiererei befindet sich in der Wingertzbitze, einer Straße parallel zur L143Die Autolackiererei befindet sich in der Wingertzbitze, einer Straße parallel zur L143Die Autolackiererei befindet sich in der Wingertzbitze, einer Straße parallel zur L143Die Autolackiererei befindet sich in der Wingertzbitze, einer Straße parallel zur L143Die Autolackiererei befindet sich in der Wingertzbitze, einer Straße parallel zur L143

Autolackiererei. Tritt ein Scha-
densfall auf, so wird sich um alle
notwendigen Schritte gekümmert.
Dazu gehört die Übermittlung des
Kostenvoranschlags mit Bildern an
die Versicherung, ggf. notwendi-
ge Rücksprachen mit der Versi-
cherung, Hilfe bei der Schadens-
meldung sowie Gutachten durch
anerkannte Sachverständige. Ne-
ben Lackierungen aller Art und
der Reparatur von Unfallschäden
gehören Ausbeul- und Instandset-
zungsarbeiten, Richtbankarbei-
ten, der Einbau von Original-Er-
satzeilen, ein Ausbeulen ohne La-

Julie Lustig fühlt sich rundum wohl in dem Betrieb und absolviert dort dasJulie Lustig fühlt sich rundum wohl in dem Betrieb und absolviert dort dasJulie Lustig fühlt sich rundum wohl in dem Betrieb und absolviert dort dasJulie Lustig fühlt sich rundum wohl in dem Betrieb und absolviert dort dasJulie Lustig fühlt sich rundum wohl in dem Betrieb und absolviert dort das
1. Ausbildungsjahr1. Ausbildungsjahr1. Ausbildungsjahr1. Ausbildungsjahr1. Ausbildungsjahr

Nicht nur kleine Lackschäden, auch größere Schäden am FahrzeugNicht nur kleine Lackschäden, auch größere Schäden am FahrzeugNicht nur kleine Lackschäden, auch größere Schäden am FahrzeugNicht nur kleine Lackschäden, auch größere Schäden am FahrzeugNicht nur kleine Lackschäden, auch größere Schäden am Fahrzeug
werden in dem Fachbetrieb instandgesetztwerden in dem Fachbetrieb instandgesetztwerden in dem Fachbetrieb instandgesetztwerden in dem Fachbetrieb instandgesetztwerden in dem Fachbetrieb instandgesetzt
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ckierung, Spot-Repair, wie eine
Beilackierung der Stoßstange,
Kunststoffreparaturen, Autoglas
aber auch eine Oldtimerrestaura-
tion und die Reparatur von Elek-
troautor zum Angebots-Portfolio
des Betriebs. „Das Vertrauen mei-
ner Kundschaft liegt mir und mei-
nem Team sehr am Herzen“, so
Stefan Hegger, der mit seinem
Betrieb seit 2006 in die jetzige
Halle in Oberpleis gezogen ist,
„Wir bieten Reparaturen zu fai-
ren Preisen an, setzten stets qua-
lifizierte Mitarbeiter ein und si-
chern schnelle Bearbeitungszei-
ten zu. Wir setzten bei jedem Auf-
trag alles daran, zur vollsten Zu-
friedenheit unserer Kunden eine
einwandfreie Arbeit abzuliefern“.
Mit Julie Lustig befindet sich
erstmals eine Auszubildende in
dem Fachbetrieb. „Es ist mein ers-
tes Ausbildungsjahr. Ich fühle mich
wohl hier, habe nette Kollegen
und Spaß an der Arbeit“, so die
junge Frau, „Meine Entscheidung,
diesen Ausbildungsgang zu wäh-

Ein fachkundiges Team nimmt sich der Lackschäden an und lässt das Fahrzeug am Ende wieder wie neuEin fachkundiges Team nimmt sich der Lackschäden an und lässt das Fahrzeug am Ende wieder wie neuEin fachkundiges Team nimmt sich der Lackschäden an und lässt das Fahrzeug am Ende wieder wie neuEin fachkundiges Team nimmt sich der Lackschäden an und lässt das Fahrzeug am Ende wieder wie neuEin fachkundiges Team nimmt sich der Lackschäden an und lässt das Fahrzeug am Ende wieder wie neu
aussehenaussehenaussehenaussehenaussehen

len, wurde durch meine Familie
beeinflusst. Hier ist man auch in
der Fahrzeuginstandsetzung tä-

tig.“ Die Autolackiererei findet
man in der Wingertsbitze 7 in Kö-
nigswinter-Oberpleis. Zur Kon-

taktaufnahme oder bei Fragen
bekommt man unter 02244-5799
die richtigen Antworten.
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Unsere Schule -
kurz vorgestellt
Die Löwenburgschule lädt
zu ihren Tagen der offenen Tür ein

Die Löwenburgschule am Standort Rommersdorf liegt im historischenDie Löwenburgschule am Standort Rommersdorf liegt im historischenDie Löwenburgschule am Standort Rommersdorf liegt im historischenDie Löwenburgschule am Standort Rommersdorf liegt im historischenDie Löwenburgschule am Standort Rommersdorf liegt im historischen
OrtskernOrtskernOrtskernOrtskernOrtskern

Die Löwenburgschule am Standort Rhöndorf liegt in landschaftlichDie Löwenburgschule am Standort Rhöndorf liegt in landschaftlichDie Löwenburgschule am Standort Rhöndorf liegt in landschaftlichDie Löwenburgschule am Standort Rhöndorf liegt in landschaftlichDie Löwenburgschule am Standort Rhöndorf liegt in landschaftlich
reizvoller Umgebung in unmittelbarer Nähe zum Drachenfelsreizvoller Umgebung in unmittelbarer Nähe zum Drachenfelsreizvoller Umgebung in unmittelbarer Nähe zum Drachenfelsreizvoller Umgebung in unmittelbarer Nähe zum Drachenfelsreizvoller Umgebung in unmittelbarer Nähe zum Drachenfels

(bk) Rhöndorf/Rommersdorf. Die
Löwenburgschule ist eine Gemein-
schaftsgrundschule in Bad Hon-
nef mit 260 Schülern, die auch
eine Ganztagsbetreuung anbie-
tet. An zwei Standorten in Rom-
mersdorf und in Rhöndorf lernen
die Kinder in 12 Klassen - jedoch
jedes Kind auf seine eigene Wei-
se. Im Rahmen eines Informati-
onsabends wurden die Eltern
bereits rund um das Thema Schul-

neulinge 2026/2027 informiert.
Nun lädt die Schule zu ihren Ta-
gen der offenen Tür ein. Dies an
der Löwenburgschule in Rhöndorf
am 20. September und in Rom-
mersdorf am 27. September. An
diesen Tagen gibt es offenen Un-
terricht und die Möglichkeit des
Austausches. Beginn ist jeweils
um 9:50 Uhr.
„Wir freuen uns auf Ihre Kinder
und Sie“, so die Schule.
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Pflege fair organisieren - auch über räumliche Distanz
Die Betreuung pflegebedürftiger
Angehöriger stellt viele Familien
vor große Herausforderungen.
Besonders belastend ist es, wenn
die Verantwortung hauptsächlich
bei einer Person liegt, während
andere Familienmitglieder weiter
entfernt wohnen. Dabei gibt es
zahlreiche Möglichkeiten, wie
auch Angehörige aus der Distanz
zur Entlastung beitragen können.
Unterstützung bei organisatori-Unterstützung bei organisatori-Unterstützung bei organisatori-Unterstützung bei organisatori-Unterstützung bei organisatori-
schen schen schen schen schen AufgabenAufgabenAufgabenAufgabenAufgaben
Pflege umfasst weit mehr als die
direkte Versorgung. Viele Aufga-
ben lassen sich unabhängig vom
Wohnort übernehmen. Dazu zäh-
len etwa die Koordination von
Arztterminen, das Ausfüllen von
Formularen oder die Beantragung
von Unterstützungsleistungen.
Auch die Planung von Wohnungs-
anpassungen kann aus der Ferne
organisiert werden. Eine struktu-
rierte Aufgabenverteilung hilft, die
Belastung gleichmäßiger zu ver-
teilen. Eine sogenannte Helfer-
konferenz, bei der alle Beteilig-
ten gemeinsam die Zuständigkei-
ten festlegen, kann dabei sehr hilf-
reich sein. Digitale Beratungs-
möglichkeiten, etwa per Video-
gespräch, erleichtern die Abstim-
mung auch über größere Entfer-
nungen hinweg.
Soziale Netzwerke aktivierenSoziale Netzwerke aktivierenSoziale Netzwerke aktivierenSoziale Netzwerke aktivierenSoziale Netzwerke aktivieren
Nicht nur Familienmitglieder kön-
nen zur Entlastung beitragen.
Auch Personen aus dem näheren
Umfeld wie Nachbarinnen und
Nachbarn oder ehrenamtliche
Besuchsdienste können eine wert-
volle Unterstützung sein. Sie über-
nehmen kleinere Aufgaben im All-
tag oder bieten Gesellschaft. An-

gehörige, die weiter entfernt woh-
nen, können passende Angebote
recherchieren und die Kontakt-
aufnahme erleichtern.
Emotionale Unterstützung nichtEmotionale Unterstützung nichtEmotionale Unterstützung nichtEmotionale Unterstützung nichtEmotionale Unterstützung nicht
unterschätzenunterschätzenunterschätzenunterschätzenunterschätzen
Neben praktischer Hilfe ist auch
das Gespräch ein wichtiger Be-
standteil der Unterstützung. Re-
gelmäßiges Zuhören - sowohl ge-
genüber der pflegebedürftigen
Person als auch gegenüber der
Hauptpflegeperson - trägt dazu
bei, emotionale Belastungen zu
verringern und das Gefühl der Iso-
lation zu vermeiden. Kommuni-
kation ist ein zentraler Bestand-
teil einer gelungenen Pflegeorga-
nisation.
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BLACK MUSIC NIGHT 2025
LIVINGOSPEL lädt in die Stadthalle ein

Am 1. und 2. November 2025
verwandelt sich die Stadthalle
Troisdorf in ein Klangmeer aus
Soul, RnB und kraftvollem Gos-
pelgesang: Die BLACK MUSIC
NIGHT mit LIVINGOSPEL ver-
spricht mitreißende Rhythmen
und ein unvergleichliches Ge-
meinschaftserlebnis.

Interessant für alle PRINCE-Interessant für alle PRINCE-Interessant für alle PRINCE-Interessant für alle PRINCE-Interessant für alle PRINCE-
Fans:Fans:Fans:Fans:Fans:
Zum ersten Mal ist der US-Star
und mehrfacher Grammy Gewin-

Anzeige

ner PHIL LASSITER im Ensemble
und in Troisdorf dabei. Er leitete
von 2012 bis 2017 die Bläser Sek-
tion bei PRINCE. Phil gilt interna-
tional als einer der gefragtesten
Bläser-Arrangeure.
„Livingospel, das sind 60 leiden-
schaftliche Musiker und Sänger/
innen. Wir freuen uns so sehr, dass
wir Phil für diese Abende gewin-
nen konnten. Das werden auch
für uns ganz besondere Abende“,
sagt Naomi Wien, die Leiterin der
Erfolgstruppe.

Aufgrund der überwältigenden Re-
sonanz der letzten Jahre öffnet
LIVINGOSPEL die Türen in diesem
Jahr gleich an zwei Abenden. „Wir
freuen uns riesig und haben viele
wunderbare Überraschungen vor-
bereitet“, so Naomi weiter. Und
eines ist sicher: „Wer einmal Teil
dieser Nacht war, nimmt ein Stück
davon im Herzen mit nach Hause.“

Wann & wo:Wann & wo:Wann & wo:Wann & wo:Wann & wo:
BLACK MUSIC NIGHT -
1. & 2. November 2025,

jeweils um 19 Uhr,
Stadthalle Troisdorf
Tickets:Tickets:Tickets:Tickets:Tickets:
• Erhältlich an allen bekann-

ten Vorverkaufsstellen so-
wie online unter
EVENTIM.DE.

• Im Kartenhaus der Stadthalle
Troisdorf (Kölner Straße 167,
Mo-Fr 15-18.30 Uhr,
Sa 10-13 Uhr)

„Wir freuen uns auf Euch - und auf
zwei unvergessliche Konzerte vol-
ler Emotionen!“ Eure Naomi

Dragons siegen mit Licht und Schatten im Testspiel
Im Testspiel siegen die Dragons Rhöndorf gegen den Basket Racing Club Luxembourg knapp mit 83:80

(bk) Bad Honnef. Auch das vierte
Testspiel gegen Basket Racing
Club Luxembourg verlassen die
Dragons als Sieger. Die Rheinlän-

der weisen den Luxemburgischen
Erstligisten mit 83:80 in die
Schranken. Trotzdem hat Head-
coach Max Becker einiges gese-

hen, woran sein Team in den
nächsten Tagen arbeiten muss.
Der Start in die Begegnung war
eher von zäher Natur. Im ersten

Viertel fanden die Dragons in der
Offensive keinen Rhythmus. Vor
allem von der Dreierlinie warfen
die Dragons reihenweise Fahrkar-
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ten, bis zur Pause stand nur ein
Treffer bei 17 Versuchen zubuche.
Die Dragons entschieden das Re-
bound-Duell in den ersten 20 Mi-
nuten mit 34:21 eindeutig für sich.
Bis zur achten Minute erspielte
sich Racing leichte Vorteile, dank
einem nicht zu stoppenden Anto-
nio Bivins. Der US-Guard steuerte
alleine acht Punkte zur 13:8 Füh-
rung bei. Rhöndorf tat sich gegen
die Defensive von Luxembourg
schwer und leistete sich zu viele
Ballverluste. Erst als die Dragons
ihr Transition-Spiel aufziehen und
das Spiel schnell machen konn-
ten, gingen sie in der 20 Minute
mit 38:37 in Führung, woran Juh-
wan Dyson-Harris maßgeblich be-
teiligt war. Im dritten Viertel über-
nahmen die Dragons ab der 24.
Minute das Kommando.
Nach einem Doppelschlag von
Kenan Reinhart an der Dreierli-
nie, setzten sich die Dragons zwei-
stellig ab. Rhöndorf hatte das
Spiel in der Folge souverän im
Griff und konnte sich phasenwei-
se mit 16 Punkte absetzen. Mit
Beginn des Abschlussviertels war
der Spielrhythmus von Rhöndorf
dann plötzlich wieder wie wegge-
blasen. Mit einer 12:0-Serie schal-
tete Luxembourg die Begegnung
wieder scharf. In der 35. Minute
war der Vorsprung auf einen Punkt
geschrumpft. Es folgte in der 36.
Minute der große Auftritt von Da-
niel Mayr, der vier Punkte an der
Freiwurflinie sowie einen Dreier
einnetzte und die Führung wieder
auf 79:71 ausbaute.
Wer dachte, der Drops wäre ge-
lutscht, sah sich getäuscht.
Rhöndorf produzierte wieder ein
paar Turnover und Steve Lanners
machte es durch zwei Drei-Punk-
te-Würfe noch einmal spannend.
Es gab Licht und Schatten bei
den Dragons. Lange hin ist es
bis zum ersten offiziellen Sai-
sonspiel nämlich nicht mehr.
„Heute ist es uns nur phasen-
weise gelungen, unsere ge-
wünschte Spielweise konse-
quent aufs Feld zu bringen“, so
Max Becker, Headcoach Dragons
Rhöndorf, „In den Momenten, in
denen wir das umgesetzt haben,
hatten wir die volle Kontrolle
und konnten trotz eines schwa-
chen Tages von außen das Spiel
bestimmen. Insgesamt war es
für uns ein wichtiger Test, der
deutlich gezeigt hat, was bereits
gut funktioniert und woran wir
noch arbeiten müssen. Sehr po-

sitiv war das erste Auftreten in
unserer eigenen Halle, das Lust
auf mehr macht.“

Dragons Rhöndorf: Schmid (4 Pkt.),
Harris-Dyson (11/13 Reb.), Ilic (11/
1-3er), Scepanovic, Reinhart (17/

3), Diallo (12/2), Böning, Mejias
(7), Sadikovic (6) und Mayr (15/1/
12 Reb.).
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Triathlon: Nachwuchs-
landesmeisterschaften
TRI POWER Nachwuchsteam auf Platz 1
Vreden: Mit starkem Aufgebot
reiste das Hennefer Nachwuchs-
team zum Saisonfinale mit Lan-
desmeisterschaft. Der erfolgrei-
che Kaderathlet von TRI POWER,
Ben Rössel gewann zusammen mit
Julian Möller vom KTT in einem
spannenden Rennen zeitgleich den
Titel. Auch in der Nachwuchscup-
wertung teilen sie sich den Titel
der Jugend B.
Knapp hinter dem Podium finish-
ten Lars Winter und Jannick
Schmidt als 4. und 5. bei den
Sch.A, jedoch gewannen sie zu- Das erfolgreiche TRI POWER Nachwuchsteam mit Betreuern in VredenDas erfolgreiche TRI POWER Nachwuchsteam mit Betreuern in VredenDas erfolgreiche TRI POWER Nachwuchsteam mit Betreuern in VredenDas erfolgreiche TRI POWER Nachwuchsteam mit Betreuern in VredenDas erfolgreiche TRI POWER Nachwuchsteam mit Betreuern in Vreden

sammen mit Ben die Landesmeis-
terschaft im Team. Auch unter die
Top-Ten schaffte es hier das 2.
TP-Team mit Ben Fußhöller, Finn
Wajda und Jan Esau (alle SchA).
Der Jüngste im Team, Joshua Zan-
der, holte sich souverän Platz 3
bei den Schülern C.
Platz 18 schaffte nach anstren-
gendem Landesligastart in der
Vorwoche Greta Reinicke.
Simone Rössel, die Sportliche Lei-
terin, Jugend, war mit dem Ab-
schneiden ihrer Schützlinge mehr
als zufrieden.(bf)

Triathlon Landesliga Süd
TRI POWER Rhein-Sieg gewinnt Saisonfinale
Wesel: Jetzt wollte es die Herren-
mannschaft der SG TRI POWER
Rhein-Sieg (HTV, SFA) wissen!
In Bestbesetzung fuhr man zum
Saisonfinale über die olympische
Distanz (1,5 S, 40 R, 10 L). Am
Start mit Moritz Becker der Bonn-

Triathlon Sechste mit TRI POWER-
Bundesligaerfahrung, Julian Pin-
nen, der 2. des Siegburger Triath-
lons, der immer stärker werden-
de Stefan Eschmann und Läufer-
star Jimmy Balla. Moritz und Juli-
an dominierten das Rennen und

ihnen gelang ein Doppelsieg in
der Gesamtwertung. Stefan und
Jimmy finishten stark, so dass der
erste Ligatagessieg für TRI PO-
WER seit einigen Jahren vor drei
Kölner Vereinen nie gefährdet
war.

Statt mit Champagner wurde mit
einem kühlen Radler gefeiert.
Die Perspektive für 2026 ist gut,
da dann starke Athleten aus dem
eigenen Nachwuchs zumindest auf
den Sprintdistanzen teilnehmen
dürfen. (bf)
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HSG-Damen mit Auftaktsieg
Grün-Blaue starten mit Auswärtssieg in Troisdorf in die neue Saison
(bk) Oberpleis. Am vergangenen
Sonntag sind die Damen der HSG
Siebengebirge erfolgreich in die
neue Kreisoberliga-Saison gestar-
tet. Beim HSV Troisdorf II setzten
sich die Grün-Blauen am Ende
deutlich mit 22:14 durch. Die HSG
begann konzentriert und erwisch-
te einen starken Start. Annika
Fech eröffnete das Spiel mit ei-
nem sehenswerten Wurf aus dem
Rückraum. Dahinter zeigte Torhü-
terin Leah Klinger gleich zu Be-
ginn mehrere starke Paraden, so-
dass die Gäste nach rund zehn
Minuten bereits mit 6:1 in Füh-
rung lagen. In dieser Phase klapp-
te das Zusammenspiel im Angriff
gut, und auch die Abwehr arbei-
tete aufmerksam. Danach leiste-
te sich die HSG im Angriff jedoch
einige technische Fehler, wodurch
die Troisdorferinnen etwas besser
ins Spiel kamen. Trotzdem ging
die Mannschaft mit einem 11:6-
Vorsprung in die Halbzeit. In der
zweiten Halbzeit starteten die
HSG-Damen erneut mit einer star-
ken Deckung, und sorgten mit ei-
nem 5:0-Lauf in den ersten 13
Minuten praktisch schon für den

Vorentscheid. In dieser Phase war
es unter anderem Torhüterin Ina
Leisen, die mit mehreren Paraden
glänzte und so für Ballgewinne
sorgte, welche die HSG-Damen in
schnelle Tore ummünzen konnte.
Spätestens beim 20:8 in der 51.
Minute war das Spiel entschie-
den, und so stand am Ende ein
verdienter 22:14-Auftaktsieg auf

Einen erfolgreichen Start in die Saison legte das Damen-Team der HSG hinEinen erfolgreichen Start in die Saison legte das Damen-Team der HSG hinEinen erfolgreichen Start in die Saison legte das Damen-Team der HSG hinEinen erfolgreichen Start in die Saison legte das Damen-Team der HSG hinEinen erfolgreichen Start in die Saison legte das Damen-Team der HSG hin

der Anzeigetafel. Für die HSG Sie-
bengebirge spielten und trafen:
Leah Klinger, Ina Leisen (beide Tor);
Liv Wagner, Mia Venjakob (1), Pau-
la Reckers (2), Dorothee Neuhoff,
Laura Lorscheider (4), Enne Geck
(1), Flavia Zerfowski (5), Hanna
Klein (4), Hanna Müller (1), Anni-
ka Fech (4), Edda Greiber und An-
nalena Wächter. Ein Dank geht an

die mitgereisten Fans für die Un-
terstützung von der Tribüne. Wei-
ter geht es an diesem Sonntag,
wenn die HSG um 15 Uhr zum
ersten Heimspiel der Saison den
TV Palmersheim in der heimischen
Sunshine Arena empfängt. Dort
wollen die Grün-Blauen an die
starke Abwehrleistung anknüpfen
und die nächsten Punkte holen.
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Kreisoberliga-Herren überzeugen nur teilweise
Bei der Generalprobe überzeugt die Defensive, doch offensive Schwächen offenbaren
Handlungsbedarf vor dem Saisonstart des Kreisoberliga-Teams
(bk) Oberpleis. Anfang September
empfingen die Kreisoberliga-Her-
ren der Handballer der HSG Sie-
bengebirge die SG Düren II zu ei-
ner mit Spannung erwarteten Ge-
neralprobe vor dem Beginn der
Saison 2025/2026. Vor heimi-
schem Publikum in der Sporthalle
Königswinter erlebten die Zu-
schauer ein Spiel, das vielverspre-
chend begann, jedoch mit einer
knappen 24:25-Niederlage für die
Dritte Herren der HSG endete und
mehrere Fragen aufwarf. Dank ei-
ner stabilen Defensivleistung, ef-
fektivem Stellungsspiel und
teilweise schön herausgespielten
Toren, erarbeitete man sich eine
komfortable 14:6-Führung kurz vor
der Halbzeitpause. Düren verkürz-
te noch mit einem 4-Tore-Lauf auf
14:10, ehe die HSG mit dem Halb-
zeitpfiff per Siebenmeter zum
15:10-Halbzeitstand traf. Die Of-
fensive der HSG Siebengebirge
funktioniert normalerweise zuver-
lässig und stellt für gewöhnlich
nicht das Problem der Kreisober-
liga-Herren dar. Doch an diesem
Tag stockte der Motor und die

gewohnte Durchschlagskraft blieb
mit nur 24 erzielten Toren deut-
lich hinter den Erwartungen zu-
rück. Nach der Halbzeit änderte
sich das Momentum zugunsten der
Gäste aus Düren. Mit einem ver-
stärkten Kader im Vergleich zur

deutlichen 18:34-Niederlage im
Hinspiel, nutzte die SG Düren II
die Unkonzentriertheiten und
technischen Fehler der Gastge-
ber konsequent aus. Obwohl die
HSG bis auf zwei Ausfälle nahezu
in Bestbesetzung auflief, konnte
sie die Führung nicht halten und
geriet in der 45. Minute erstmals
in Rückstand. HSG-Trainer Achim
Lindner zog nach der 24:25 Nie-
derlage ein gemischtes Fazit:
„Leider war das nur eine bedingt
geglückte Generalprobe für die
kommende Saison, weil wir eine
sichere 14:6 Führung kurz vor der
Halbzeitpause total unnötig und
ziemlich leichtfertig aus der Hand
gegeben haben. Durch zu viele
technische Fehler, mangelhafte
Absprachen und übertriebenes
Aufreiben in überflüssigen 1 ge-
gen 1 Aktionen. Dennoch bin ich
mir sicher, dass wir kommende
Woche eine gute Leistung über
60 Minuten zeigen werden.“ Die-

Das Kreisliga-Team der HSG Siebengebirge nahm aus dem Testspiel wichtige Erkenntisse mitDas Kreisliga-Team der HSG Siebengebirge nahm aus dem Testspiel wichtige Erkenntisse mitDas Kreisliga-Team der HSG Siebengebirge nahm aus dem Testspiel wichtige Erkenntisse mitDas Kreisliga-Team der HSG Siebengebirge nahm aus dem Testspiel wichtige Erkenntisse mitDas Kreisliga-Team der HSG Siebengebirge nahm aus dem Testspiel wichtige Erkenntisse mit

se Partie bot dem Team eine auf-
schlussreiche Standortbestim-
mung.
Die zwei verbleibenden Trainings-
einheiten bis zum Saisonauftakt
am 13. September in Kall werden
genutzt, um an der Spielkontinui-
tät, der Ruhe in kritischen Phasen
und der Defensivkoordination zu
arbeiten. HSG-Coach Achim Lind-
ner betont: „Wir haben in diesem
Spiel wichtige Erkenntnisse ge-
wonnen. Jetzt müssen wir an den
letzten Feinheiten feilen und die
entscheidenden Stellschrauben
justieren, um optimal vorbereitet
in die neue Spielzeit zu starten.“
Es spielten und trafen: Emil Sup-
plies (Tor); Marvin Kunkel (5), Pa-
olo Klein (4), Linus Wijbenga (4),
Luca Ahlhorn (3), Mauritz Blenker
(2), Felix Steinhauer (2), Joona Rey
(1), Jac Tiffe (1), Erik Weber (1),
Yannik Thiemann (1), Constantin
Kopp, Bastian Block und Thomas
Reifer.

Die Defensive der HSG stand, die Offensive muss noch an sich arbeitenDie Defensive der HSG stand, die Offensive muss noch an sich arbeitenDie Defensive der HSG stand, die Offensive muss noch an sich arbeitenDie Defensive der HSG stand, die Offensive muss noch an sich arbeitenDie Defensive der HSG stand, die Offensive muss noch an sich arbeiten
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Ihr neues Zuhause finden
Wünsche und Budget abgleichen
Der erste Schritt zur passenden
Immobilie ist eine realistische Pla-
nung. Welche Wohnfläche wird
benötigt, welche Lage ist bevor-
zugt und wie hoch darf die monat-
liche Belastung sein? Neben dem
Kaufpreis oder der Miete sollten
auch Nebenkosten und mögliche
Renovierungen berücksichtigt
werden.
Eine ehrliche Bestandsaufnahme
erleichtert die Suche und verhin-
dert spätere Enttäuschungen.
VVVVVerschiedene erschiedene erschiedene erschiedene erschiedene WWWWWege zur ege zur ege zur ege zur ege zur TTTTTrrrrraumim-aumim-aumim-aumim-aumim-
mobiliemobiliemobiliemobiliemobilie
Wohnungs- und Hausangebote fin-
den sich über Immobilienmakler
und in Lokalzeitungen. Besonders
in gefragten Lagen lohnt es sich,
mehrere Kanäle gleichzeitig zu
nutzen und regelmäßig nach neu-
en Inseraten zu schauen. Wer
schnell reagiert und seine Unter-
lagen bereithält, hat bessere Chan-
cen, den Zuschlag zu erhalten.
Lage und Umfeld prüfenLage und Umfeld prüfenLage und Umfeld prüfenLage und Umfeld prüfenLage und Umfeld prüfen
Ob Stadtwohnung oder Haus im
Grünen - die Umgebung ist ein
entscheidender Faktor für die
Wohnqualität. Einkaufsmöglich-
keiten, Schulen, Kinderbetreuung
und Freizeitangebote sollten
ebenso geprüft werden wie die
Anbindung an den öffentlichen
Nahverkehr oder Arbeitswege.
Auch Aspekte wie Lärmbelastung,
Grünflächen oder das soziale Um-
feld beeinflussen, ob man sich lang-
fristig wohlfühlt.
Gut vorbereitet entscheidenGut vorbereitet entscheidenGut vorbereitet entscheidenGut vorbereitet entscheidenGut vorbereitet entscheiden
Gerade in angespannten Märk-
ten bleibt oft wenig Zeit für Ent-
scheidungen. Ein geordneter Fi-
nanzierungsrahmen beim Kauf

oder eine vollständige Bewer-
bungsmappe bei der Miete be-
schleunigen den Prozess erheb-
lich.
Empfehlenswert ist außerdem, Be-
sichtigungstermine gründlich zu
nutzen, Fragen zu stellen und wich-
tige Punkte schriftlich festzuhalten.
Ankommen und wohlfühlenAnkommen und wohlfühlenAnkommen und wohlfühlenAnkommen und wohlfühlenAnkommen und wohlfühlen
Ist das passende Zuhause gefun-
den, beginnt der nächste Schritt:
das Einrichten und Gestalten.
Kleine persönliche Akzente - etwa
Möbel, Farben oder Pflanzen -
machen aus einer Wohnung oder
einem Haus schnell einen Ort, an
dem man sich wirklich zuhause
fühlt.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 27. September 2025Samstag, 27. September 2025Samstag, 27. September 2025Samstag, 27. September 2025Samstag, 27. September 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
23.09.2025 um 10 Uhr23.09.2025 um 10 Uhr23.09.2025 um 10 Uhr23.09.2025 um 10 Uhr23.09.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauft
Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, Uhren,
Münzen, Schmuck, Zahngold ,Silber-
besteck, Bilder, Ölgemälde, Bernstein,
Hirschgeweihe,seriöse Kaufabwick-
lung. TEL: 015787151734,
Mo-So, 9-20 Uhr.

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
agria Einachseragria Einachseragria Einachseragria Einachseragria Einachser
Motormäher & ErsatzteileMotormäher & ErsatzteileMotormäher & ErsatzteileMotormäher & ErsatzteileMotormäher & Ersatzteile

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Achtung kaufe!Achtung kaufe!Achtung kaufe!Achtung kaufe!Achtung kaufe!
Pelze, Briefmarken, Fotoapparate,
Silberbestecke, Schmuck aller Art,
Uhren, Musikinstrumente.
Tel. 0178 / 4735466

Achtung! Frau Stefanie kauftAchtung! Frau Stefanie kauftAchtung! Frau Stefanie kauftAchtung! Frau Stefanie kauftAchtung! Frau Stefanie kauft
Trachten, Bekleidung, Mäntel jeglicher
Art, Bilder, Porzellan, Gläser, Schreib-
Nähmaschine, Schallplatten+Spieler,

Eisenbahn, Flohmarkt Artikel, Zinn,
Handtaschen, Fotoapparate, Uhren,
Münzen, M-Schmuck, Bücher, Silber -
Bestecke, Teppiche, Geweih, antike
Möbel, alte Handys uvm.
Tel.01638909636

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun
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Tierärztlicher Ringnotdienst

Kinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche Notfallpraxis
Arnold-Jansen-Straße 29,
53757 Sankt Augustin,
02241/234000
KrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagen
02241/19222
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer HIV-
Schnelltest: 9.30 bis 13 Uhr,
02241/979997
Ambulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante Hospizdienste
Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:
02224/941984
Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:
02244/877473
Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 | 53842 Troisdorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch 9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung
Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 /
Sieglarer Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf

ApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdienste
9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Samstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. September

Adelheidis-ApothekeAdelheidis-ApothekeAdelheidis-ApothekeAdelheidis-ApothekeAdelheidis-Apotheke
Pützchens Chaussee 179, 53229 Bonn, 0228/482222

Sonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. September
TTTTThomasberg homasberg homasberg homasberg homasberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Siebengebirgsstraße 59, 53639 Königswinter, 02244/6919

Montag, 22. SeptemberMontag, 22. SeptemberMontag, 22. SeptemberMontag, 22. SeptemberMontag, 22. September
KlosterKlosterKlosterKlosterKloster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Dollendorfer Straße 400, 53639 Königswinter, 02244/870620

Dienstag, 23. SeptemberDienstag, 23. SeptemberDienstag, 23. SeptemberDienstag, 23. SeptemberDienstag, 23. September
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Hauptstraße 398, 53639 Königswinter, 02223/21990

Mittwoch, 24. SeptemberMittwoch, 24. SeptemberMittwoch, 24. SeptemberMittwoch, 24. SeptemberMittwoch, 24. September
Petersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-ApothekePetersberg-Apotheke
Heisterbacher Straße 72, 53639 Königswinter, 02223/24400

Donnerstag, 25. SeptemberDonnerstag, 25. SeptemberDonnerstag, 25. SeptemberDonnerstag, 25. SeptemberDonnerstag, 25. September
Neue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-Apotheke
Dollendorfer Straße 27, 53639 Königswinter, 02244/2815

Freitag, 26. SeptemberFreitag, 26. SeptemberFreitag, 26. SeptemberFreitag, 26. SeptemberFreitag, 26. September
Oelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-Apotheke
An der Alten Schule 3, 53639 Königswinter, 02244/870011

Samstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. SeptemberSamstag, 27. September
ApothekApothekApothekApothekApotheke zur e zur e zur e zur e zur Alten PAlten PAlten PAlten PAlten Postostostostost
Friedrich-Breuer-Straße 62, 53225 Bonn-Beuel, 0228/946750

Sonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. September
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstraße 38, 53604 Bad Honnef, 02224/93850

Alle Angaben sind ohne Gewähr

Unter https//tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de können sich
Haustierbesitzer*innen erkundi-
gen, welche tierärztliche Praxis

Notdienst hat.
Der Notdienst ist nur am Wochen-
ende und an Feiertagen von 10
bis 18 Uhr verfügbar.

02241 2014296
teilhabeberatung-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde:
dienstags 10 bis 13 Uhr und indi-
viduelle Beratungstermine nach
Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an Men-
schen mit Beeinträchtigungen
Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-
rhein-sieg@paritaet-nrw.org
Angebot für pflegende Angehörige
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Fit im Büro
Gesund und erfolgreich
durch den Arbeitsalltag

Bewegung im Berufsalltag: Klei-Bewegung im Berufsalltag: Klei-Bewegung im Berufsalltag: Klei-Bewegung im Berufsalltag: Klei-Bewegung im Berufsalltag: Klei-
ne Schritte mit großer ne Schritte mit großer ne Schritte mit großer ne Schritte mit großer ne Schritte mit großer WirkungWirkungWirkungWirkungWirkung
Schon einfache Maßnahmen hel-
fen dabei, mehr Bewegung in den
Büroalltag zu integrieren. Aktive
Pausen mit kurzen Spaziergängen,
Dehnübungen oder ein paar Trep-
penstufen fördern die Durchblu-
tung und helfen gegen Müdigkeit.
Dynamisches Sitzen, also der
Wechsel zwischen Sitzen und Ste-
hen, entlastet den Rücken und
aktiviert die Muskulatur. Auch klei-
ne Büro-Workouts mit Wider-
standsbändern oder Balancekis-
sen lassen sich leicht in den Ta-
gesablauf integrieren.
Ergonomie am Ergonomie am Ergonomie am Ergonomie am Ergonomie am Arbeitsplatz:Arbeitsplatz:Arbeitsplatz:Arbeitsplatz:Arbeitsplatz: Ge- Ge- Ge- Ge- Ge-
sundheit und Produktivität fördernsundheit und Produktivität fördernsundheit und Produktivität fördernsundheit und Produktivität fördernsundheit und Produktivität fördern
Ein ergonomisch gestalteter Ar-
beitsplatz ist nicht nur komforta-
bel, sondern auch eine wichtige
Voraussetzung für langfristige Ge-
sundheit und Leistungsfähigkeit.
Studien zeigen, dass ergonomi-
sche Möbel und eine gute Arbeits-
platzgestaltung Rückenbeschwer-
den, Verspannungen und Konzen-
trationsprobleme deutlich redu-
zieren können.
Wichtige Aspekte für einen ergono-
mischen Arbeitsplatz sind individu-
ell angepasste Stuhl- und Tischhö-
hen, eine Monitorposition auf Au-
genhöhe mit ausreichendem Ab-
stand sowie eine gute Beleuchtung
durch natürliches Licht und blend-
freie Lampen. Auch eine ruhige Ar-
beitsumgebung mit akustisch opti-
mierten Räumen oder Noise-Can-
celling-Technik kann der verbesser-
ten Konzentration beitragen.
KKKKKomfort im Büro:omfort im Büro:omfort im Büro:omfort im Büro:omfort im Büro:     WWWWWohlfühlen stei-ohlfühlen stei-ohlfühlen stei-ohlfühlen stei-ohlfühlen stei-
gert die Motivationgert die Motivationgert die Motivationgert die Motivationgert die Motivation
Ein angenehmes Arbeitsumfeld
wirkt sich direkt auf Motivation
und Kreativität aus. Pflanzen, per-
sönliche Gestaltungselemente
oder eine kleine Lounge-Ecke
können das Büro freundlicher
machen. Doch auch die Raumtem-
peratur und die Luftqualität spie-

Der moderne Arbeitsalltag ist ge-
prägt von langen Stunden am
Schreibtisch, digitalen Meetings
und einem hohen Maß an Kon-
zentration. Gerade im Büro kann
es eine Herausforderung sein,
körperlich aktiv und geistig frisch

zu bleiben. Wer sich fit hält, stei-
gert nicht nur das eigene Wohl-
befinden, sondern auch die be-
rufliche Leistungsfähigkeit. Das
kann sich auch positiv im Bewer-
bungsprozess bemerkbar ma-
chen.
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Gastschüler aus Lateinamerika
suchen Gastfamilien in Deutschland

len eine wichtige Rolle für das
Wohlbefinden. So lohnt es sich
auch mal einen Blick auf das Ther-
mostat zu werfen und regelmäßig
die Arbeitsräume zu lüften.
Bewerbungstipps: Fit für denBewerbungstipps: Fit für denBewerbungstipps: Fit für denBewerbungstipps: Fit für denBewerbungstipps: Fit für den
nächsten Karriereschrittnächsten Karriereschrittnächsten Karriereschrittnächsten Karriereschrittnächsten Karriereschritt

Wer sich beruflich verändern möch-
te, sollte nicht nur fachlich, sondern
auch persönlich überzeugen. Ein ge-
sunder Lebensstil und ein aktiver
Umgang mit dem Arbeitsalltag kön-
nen dabei ein echter Vorteil sein.
Für eine erfolgreiche Bewerbung

ist ein selbstbewusstes Auftreten
entscheidend. Wer sich fit und
wohl fühlt, strahlt das oft auch
aus. Soft Skills wie Belastbarkeit,
Selbstorganisation und Gesund-
heitsbewusstsein sind in vielen
Branchen gefragt.

Ein gesunder Büroalltag ist keine
Nebensache, sondern eine wichtige
Grundlage für beruflichen Erfolg. Wer
Bewegung, Ergonomie und Komfort
in den Arbeitsalltag integriert, schafft
die besten Voraussetzungen für eine
produktive Karriere.

Lernen Sie einmal die Länder La-
teinamerikas ganz praktisch durch
Aufnahme eines Gastschülers
kennen. Im Rahmen eines Gast-
schülerprogramms mit Schulen
aus Peru, Guatemala, Brasilien
und Mexiko sucht die DJO - Deut-
sche Jugend e.V. in Europa Famili-
en, die offen sind, Schüler als
„Kind auf Zeit“ bei sich aufzu-
nehmen, um mit und durch den
Gast den eigenen Alltag neu zu
erleben.
Die Familienaufenthaltsdauer:
Peru/Arequipa: 25.10. - 05.12.2025
(16 - 17 Jahre alt)
Guatemala/ Guatemala Stadt: 20.11.
- 20.12.2025 (12 - 13 Jahre alt)
(die Kinder dürfen nach dem Ein-
führungsseminar in Stuttgart oder
Mannheim, Frankfurt, Düsseldorf
sowie Köln/Bonn abgeholt werden)
Brasilien: 11.01. - 26.02.2026 (14
- 16 Jahre alt)
Peru/Arequipa: 19.04. -
22.05.2026 (16 - 17 Jahre alt)
Mexiko/Guadalajara 29.03 -
15.06.2026 (14 - 16 Jahre alt)
Dabei ist die Teilnahme am Unter-
richt eines Gymnasiums oder einer
Realschule am jeweiligen Wohnort
der Gastfamilie für den Gast ver-
pflichtend. Die Schüler sprechen
Deutsch als Fremdsprache.
Ein Einführungsseminar vor dem
Familienaufenthalt soll die Gast-
schüler auf das Familienleben bei
Ihnen vorbereiten und die Basis
für eine aktuelle und lebendige
Beziehung zum deutschen
Sprachraum aufbauen helfen. Der
Gegenbesuch ist möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich bit-
te an: DJO-Deutsche Jugend in
Europa e.V., Schlossstraße 92,
70176 Stuttgart. Nähere Informa-
tionen erteilen gerne Herr Lieb-
scher unter Telefon: 0711 625138
oder 0172 6326322, Frau Putane
und Frau Obrant unter
Telefon: 0711 6586533,
E-Mail: gsp@djobw.de,
www.gastschuelerprogramm.de.
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Stockhausen Immobilien  I  Königswinter (0 22 23) 90 60 561  I  Bad Honnef  (0 22 24) 8 04 68  I  Bonn (0228) 63 39 49

BAD HONNEF-AEGIDIENBERG
Freist. Bungalow mit Außenschwimm-
bad, ca. 135 m² Wfl., ca. 75 m² Nfl., 
PKW-Doppelgarage, 1.250 m² Grst., 
Energieklasse: D, Endenergiebedarf: 
118 kWh/(m²a), Ölzentralhzg., Bj. Ge-
bäude 1970, Bj. Hzg. 2016, Kaufpreis  
€ 745.000,– + 2,00 % Käuferprovision.

KÖLN-PORZ (WAHNHEIDE)  
Mehrgenerationenhaus, ca. 469 m² Wfl., 
Schwimmbad, PKW-Garage, 1.412 
m² Grst. mit Teich, Energieklasse: E, 
Endenergiebedarf: 153,3 kWh/(m²a), 
Gaszentralhzg., Bj. Gebäude 1974, Bj. 
Hzg. 2015        Kaufpreis € 1.600.000,–  
                          + 3,57 % Käuferprovision.

BAD HONNEF-AEGIDIENBERG
EfH. in bevorzugter Wohnlage, ca. 170 m² 
Wfl., PKW-Doppelgarage, Carport,  
1.056 m² Grst. Energieklasse: F, End-
energiebedarf: 165 kWh/(m²a), Gas- 
zentralhzg., Bj. Gebäude 1983, Bj. 
Hzg. 2022.        Kaufpreis € 739.000,–  
 + 2,95 % Käuferprovision.

KÖNIGSWINTER-BERGHAUSEN
Freist. EFH (z.Zt. vermietet), ca. 126 m² 
Wfl., ca. 84 m² Nfl., PKW-Doppelga-
rage, 724 m² Grst., Energieklasse: E, 
Endenergieverbrauch: 138 kWh/(m²a), 
Gaszentralhzg., Bj. Gebäude 2001, Bj. 
Heizung 2001, Kaufpreis € 609.000,–  
                         + 3,57 % Käuferprovision.

BAD HONNEF-AEGIDIENBERG
2-Zimmer-Eigentumswohnung, ca.  
61 m² Wohnfläche, Balkon. Energie-
klasse B, Endenergieverbrauch 62,3 
kWh/(m²a), Gaszentralheizung, Bau-
jahr Gebäude 1973, Baujahr Heizung 
2017.      Kaufpreis € 150.000,–  
                        + 2,00 % Käuferprovision.

 stockhausen-ivd.de

Verkauf   |   Vermietung   |   Gutachten

� 0 22 24/8 04 68
IHR FACHMANN FÜR VERKAUF & VERMIETUNG! Immobilienprofi in 2. Generation

Oliver Stockhausen

Abkürzungsverzeichnis: Baujahr = Bj., Heizung = Hzg., Monatlich = Mtl., Nebenkosten = NK, Nutzfläche = Nfl., Wohnfläche = Wfl., Erdgeschoss = EG, Obergeschoss = OG, Kellergeschoss = KG, Gebäude = Geb., 
 Zimmer = Zi., Grundstück = Grst., angelegt = angel., Baugrundstück = Baugrst., gewerblich = gew., Warmwasserversorgung = WW, PH= Parteienhaus, Einfamilienhaus = EFH, Einfamilienreihenhaus = EFRH, Zwei- 

familienhaus = 2-FH, Doppelhaushälfte = DHH, Eigentumswohnung = ETW, Freistehend = freist., Tiefgarage = TG, Wohnlage = Wohnl., insgesamt = insg., separat = sep., Stellplatz = Stpl., KWK= Kraft-Wärme-Kopplung

WINDHAGEN-REDERSCHEID
Freistehendes EFH in Ortsrandlage, 
ca. 127 m² Wfl., ca. 140 m² Nfl., PKW-
Garage, 950 m² Grst., Energieklasse: H, 
Endenergiebedarf: 292,2 kWh/(m²a), 
Ölzentralhzg., Bj. Gebäude 1969, Bj. 
Hzg. 1993      Kaufpreis € 429.000,–  
                           + 2,85 % Käuferprovision.

BONN-BAD GODESBERG
3,5-Zimmer-Maisonette-Wohnung, ca. 
120 m² Wfl., Balkon, 2 Dachterrassen, 
Personenaufzug, 2 TG.-Plätze, 1 Keller-
raum, Energieklasse: C, Endenergie-
bedarf: 88,5 kWh/(m²a), Gaszentral-
hzg., Bj. Gebäude 1983, Bj. Hzg. 2010. 
Monatlicher Mietpreis € 1.280,– + NK.

KÖNIGSWINTER-OBERPLEIS
EFH mit Einliegerwohnung, insgesamt 
ca. 188 m² Wfl., ca. 40 m² Nfl., PKW-
Garage & Stellplatz, 681 m² Grst., Ener-
gieklasse: H, Endenergiebedarf: 275,4  
kWh/(m²a), Ölzentralhzg., Bj. Gebäude 
1975, Bj. Hzg. 1995, Kaufpreis  
€ 548.000,– + 3,57 % Käuferprovision.

KÖNIGSWINTER-EUDENBACH
Freistehendes 2-Familienhaus in natur-
verbundener Ortsrandlage, Energieklasse: 
H, Endenergiebedarf: 269,0 kWh/(m²a) 
Ölzentralheizung, Baujahr Gebäude 1960, 
Baujahr Heizung 2017.  
          Kaufpreis € 439.000,–  
    + 3,57 % Käuferprovision.

KÖNIGSWINTER-OBERDOLLENDORF
Wohn-/Geschäftshaus, ca. 132 m² Wfl., ca. 
167 m² gew. Nfl., 460 m² Grst., Wohnhaus: 
Energieklasse: H, Endenergiebedarf: 374,9  
kWh/(m²a), Gewerbe: Primärenergiebe-
darf: 255,8 kWh/(m²a), Endenergiebedarf 
Wärme: 204,8 kWh/(m²a), Endenergiebe-
darf Strom: 16,9 kWh/(m²a), Gaszentralhzg.,  
Bj. Gebäude 1900, Bj. Hzg. 2018, Kaufpreis 
498.000,– + 3,57% Käuferprovision.

BAD HONNEF-AEGIDIENBERG
Freistehender Bungalow, ca. 93 m² Wfl., 
ca. 53 m² Nfl., PKW-Garage, 659 m² 
Grst., Energieklasse: H, Endenergie- 
bedarf: 486,2 kWh/(m²a), Ölzentralhzg., 
Bj. Gebäude 1970, Bj. Heizung 1990 
      Kaufpreis € 320.000,–  
                           + 3,57 % Käuferprovision.

KÖNIGSWINTER-FROHNHARDT
Walmdachbungalow, gefragte Wohnl., 
ca. 131 m² Wfl., ca. 125 m² Nfl., PKW-
Garage, 690 m² Grst., Energieklasse: 
G, Endenergiebedarf: 245,6 kWh/(m²a), 
Ölzentralhzg., Bj. Gebäude 1974, Bj. 
Hzg. 1986          Kaufpreis € 398.000,–  
                         + 3,57 % Käuferprovision.

KÖNIGSWINTER-THOMASBERG
2-FH, ca. 164 m² Wfl., Motorrad-Garage, 
2 PKW-Stellplätze und 419 m² Grst., 
Energieklasse: F, Endenergiebedarf: 
183,54 kWh/(m²a), Gasetagenhzg., 
Bj. Gebäude 1950, Bj. Hzg. 2011 und 
2019                Kaufpreis € 389.000,–  
                    + 3,57 % Käuferprovision.

BAD HONNEF
Vermietete 2-Zi.-ETW, Balkon, zentrale 
Wohnl., ca. 67 m² Wfl., Personenauf-
zug, TG-Stellplatz, Energieklasse: E, 
Endenergieverbrauch: 134 kWh/(m²a), 
Gaszentralhzg., Bj. Gebäude 1973, Bj. 
Hzg. 2001, Kaufpreis insg.: € 199.000,–  
 + 2,75 % Käuferprovision.

VETTELSCHOSS
Energetisch modernisierter Winkel-
Bungalow in familienfreundlicher 
Wohnlage, ca. 133 m² Wohnfläche, ca. 
2.000 m² Grundstück. Energieausweis 
ist z.Zt. noch in Erstellung.  
      Kaufpreis € 620.000,–  
                           + 2,95 % Käuferprovision.

KÖNIGSWINTER-OBERDOLLENDORF
Architektenhaus mit Einliegerwohnung, 
ca. 210 m² Wfl., PKW-Doppelgarage, 
1.762 m² Grst., Energieklasse: H,  
Endenergiebedarf: 253 kWh/(m²a),  
Gaszentralhzg., Bj. Gebäude 1975,  
Bj. Hzg. 2010     Kaufpreis € 850.000,–  
                           + 2,90 % Käuferprovision.

Bald in unserem Angebot.  

Jetzt vormerken lassen! 

Bald in unserem Angebot.  

Jetzt vormerken lassen! 


